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Emotionen und Begeisterung aus 
Österreich – diesmal via Post und 
Internet. 

 
 

Liebe Kundinnen und Kunden 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 

Sie wissen es: Der Besuch unserer österreichischen Winzer-Freundinnen 

und -Freunde ist Jahr für Jahr ein Highlight. Deshalb bedauerten wir sehr, 

dass wir diese wunderbaren Menschen mit ihren wunderbaren Weinen 

2020 nicht persönlich besuchen durften. Aber wir konnten uns trotzdem 

ganz nah mit ihnen austauschen: Die Winzerinnen und Winzer sandten 
uns ihre Weine per Post, wir degustierten sie zusammen mit ihnen 
via Videoschaltung. 
 

Ganz besonders aufgefallen sind uns dabei: 

 
• Paul Achs: Seine Lagenweine 2018 wie Ungerberg und Spiegel sind 

schlicht grandios! Der Ungerberg (20/20!) ist sogar Sortensieger 
im Falstaff! (S.8) 

• NEU: Weingut Pöckl. Zweigelt ist seit Generationen die Hauptsorte 

auf dem über 100-jährigen Familiengut, dafür ist Pöckl die Referenz 
am Neusiedlersee. (S.16) 

• Ewald Zweytick: Sein 2018 «Don’t Cry» ist jetzt schon Kult!  
Das ist einer der besten Sauvignon Blancs weltweit. (S.22) 

• Emmerich Knoll: Was soll man über diesen Starwinzer aus der 

Wachau noch sagen? Seine 2019er sind fantastisch! (S.66) 
 
Da wir unsere grosse Österreich-Degustation dieses Frühjahr nicht durch-

führen können, haben wir noch grösseren Wert auf attraktive 
Degustations-Boxen für Sie gelegt. (S.4/5) 
 
 

  
 
 
Mit herzlichen Genuss-Grüssen

Max Gerstl Roger Maurer
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Pirmin Bilger
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Die Neuner-Serie des Glücks. 

 

 

 

 

 

Die Glückszahl der österreichischen Weinwelt scheint die Neun zu sein. 

Jahrgänge mit der Zahl Neun fielen auffallend oft besonders gut aus. Diese 
legendäre Serie setzt sich mit 2019 fort. Trotz Hitze und Trockenheit 

zeigen die Weissweine animierende Frische und die Rotweine hervorragen-

den Tiefgang.  

 

Die Fakten zum Jahrgang 2019 

• Ein feuchter Frühling, vor allem der Mai lieferte die Wasserreserven für 

den Sommer 

• Der Sommer war wie fast überall in Europa heiss und vor allem trocken 

• milde Herbst mit kühlen Nächten förderte ein sensationelle 

Fruchtaromatik und bewahrte die Säure 

• Es wurden gesunde und voll ausgereifte Trauben gelesen 

 

Weissweine 

• Grüner Veltliner: sehr sortentypisch, tief aromatisch mit toller Würze 

• Riesling: enorm saftig, kristallin, zeigt eine tiefe Frucht 

• Chardonnay & Pinot Blanc: wunderbar reife Aromen und hohe 

Struktur 

• Sauvignon Blanc & Muskateller: sehr harmonisch, komplex und 

fruchttief 

 

Rotweine 

• Blaufränkisch & Zweigelt: volle Reife, Harmonie und tiefe Frucht 

• Cabernet, Merlot & Syrah: kamen auch zur vollen Reife, grandiose 

Tannine 
 

Gültig für Lieferungen innerhalb der Schweiz und Liechtenstein und für Privatkundenpreise.

Gratislieferung: Neu ab 24 Flaschen oder Bestellwert CHF 400.–
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Degustations-Notizen von den Gerstl-Spezialist*innen Max Gerstl (mg), 
Pirmin Bilger (pb), Nicole Genet (ng), Roger Maurer (rm), Pier Tognini (pt) 
und von unserem Freund Markus Utiger (mu).
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Österreich: Attraktive Degustati

Degustations-Box  
Dorli Muhr: 
Endgültig an der Spitze  
angelangt.

  
2016 Blaufränkisch, Spitzerberg  
2017 Blaufränkisch, Samt & Seide  
2018 Syrah (Sydhang)  
2018 Blaufränkisch, Samt & Seide  
2018 Merlot (Rote Erde)  
2019 Grüner Veltliner Prellenkirchen 

 

159.– 
statt 230.–Degustations-Box  

Sattlerhof: 
Grosse Weissweine aus  
der Süd-Steiermark.

  
2016 Cuvée, Pfarrweingarten Grosse STK Lage  
2018 Sauvignon Blanc, Ried Sernauberg  
2017 Sauvignon Blanc, Ried Kranachberg  
2017 Morillon, Ried Pfarrweingarten  
2019 Sauvignon Blanc, Südsteiermark  
2019 Muskateller, Gamlitz  

 

6x75cl • CHF 149.– (statt CHF 209.30) • Art. 252325 

149.– 
statt 209.30

6x75cl • CHF 159.– (statt CHF 230.–) • Art. 253017 

Degustations-Box  
Ewald Zweytick, der Sauvignon 
Blanc-Zauberer  
aus der Süd-Steiermark. 

  
2017 Gelber Muskateller Klassik  
2017 Sauvignon Blanc Dont'Cry  
2018 Chardonnay Ortswein  
2018 Weissburgunder Klassik  
2019 Sauvignon Blanc Friends  
2019 Sauvignon Blanc Klassik  

 

119.– 
statt 176.– Degustations-Box  

Silvia Heinrich:  
The Queen  
of Blaufränkisch.

  
2015 Blaufränkisch, Goldberg Reserve  
2017 Alpha  
2018 Siglos  
2015 Silvia Heinrich Edition, alte Reben  
2017 Pinot Noir, Weisses Kreuz  
2017 Terra O.  

 

6x75cl • CHF 139.– (statt CHF 199.–) • Art. 251997 

139.– 
statt 199.–

6x75cl • CHF 119.– (statt CHF 176.–) • Art. 251980 

30%
Rabatt

30%
Rabatt

28%
Rabatt

35%
Rabatt



 
2017 Tegernseerhof, Riesling Federspiel, Dürnstein  
2019 Ewald Zweytick, Sauvignon Blanc, Friends  
2018 Paul Achs, St. Laurent  
2016 Dorli Muhr, Syrah, Sydhang  
2018 Ewald Zweytick, Weissburgunder, Klassik  
2018 Paul Achs, Zweigelt, Alte Reben  

 

Degustations-Box  
Felix Austria: 12 verschiedene Traubensorten  
zum Entdecken. 

  
2018 Paul Achs, Blaufränkisch, Heideboden  
2018 Ewald Zweytick, Chardonnay, Ortswein  
2018 Emmerich Knoll, Gelber Muskateller, Loibner Federspiel  
2017 Weingut Herbert Zillinger, Gewürztraminer Profund  
2018 Birgit Eichinger, Grüner Veltliner, Hasel  
2017 Paul Achs, Pinot Noir, Gabarinza  
 

12 x 75cl • CHF 219.– (statt CHF 324.–) • Art. 252747 

30%
Rabatt
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ons-Boxen zu Entdecker-Preisen!
219.– 
statt 324.–

Degustations-Box  
Das Beste vom 
Blaufränkisch. 

  
2015 Utiger, Blaufränkisch, Rappbühl  
2015 Weingut Dorli Muhr, Blaufränkisch, Spitzerberg  
2016 Weingut Dorli Muhr, Blaufränkisch, Spitzerberg  
2015 Weingut J. Heinrich, Silvia Heinrich Edition, alte Reben  
2017 Weingut Paul Achs, Blaufränkisch, Ungerberg  
2017 Weingut Paul Achs, Blaufränkisch, Spiegel  

 

6x75cl • CHF 269.– (statt CHF 388.–) • Art. 252750 

30%
Rabatt

269.–  
statt 388.–



1 MITTELBURGENLAND 
Silvia Heinrich, S. 33 

 
2 CARNUNTUM 

Dorli Muhr, S. 38 
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Bregenz

Innsbruck

Salzburg

Die Weinregionen und  
ihre Weingüter  

Österreich
W e i n r e g i o n e n  



3 THERMENREGION 
Garagenwinzer Nikolai, S. 54 

 
4 NEUSIEDLERSEE 
Paul Achs, S. 8 

Pöckl, S. 16 
Markus Utiger, S. 51  

 

5 WEINVIERTEL 
Herbert Zillinger, S. 42 

 
6 SÜDSTEIERMARK  

Ewald Zweytick, S. 22 
Sattlerhof, S. 28 

 

7 WACHAU  
Tegernseerhof, S. 56 

Veyder Malberg, S. 60 
Emmerich Knoll, S. 66 

 
8 KAMPTAL 

Birgit Eichinger, S. 47 
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Blaufränkisch in Vollendung, Sortensieger im 
Falstaff! 
2018 Ungerberg 

100% Blaufränkisch, spontane Vergärung im Edelstahltank, 16 Tage 
Maischestandzeit; Ausbau 21 Monate in gebrauchten Barriques. Die 
Toplage Ungerberg neigt sich in SSW-Richtung, dadurch heizt sich der 
Boden sehr gut auf und gibt dem spätreifenden Blaufränkisch die per-
fekte Reife. Kalk im Boden sorgt für Saftigkeit, die Eisenschicht im 
Unterboden für eine harmonische Mineralität. 

Wieder hat sich Paul mit diesem genialen Wein den Sortensieg 
im Falstaff geholt! Was soll man dazu noch sagen? Paul hat wie-
der einen umwerfenden Wein erschaffen. Ein Blaufränkisch der 
anderen Art, charaktervoll, komplex, aromatisch tief mit berauschen-
der Struktur und markanter Mineralität. Er ist noch sehr jung, in eini-
gen Jahren wird er mächtig zulegen. Gehört zum Besten, was ich 
an Weinen aus Österreich je probieren durfte. (pt) 

20/20 • 2025 bis 2050 • Art. 253000 
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2021 CHF 55.–) 
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Paul Achs:   
Kultweine vom Neusiedlersee.

NEUSIEDLERSEE 

GOLS 

 

 Paul Achs gehört zur absoluten Spitze in der öster-
reichischen Weinwelt. Seine Art Weine zu bereiten, seine Stilistik und 
seine Bescheidenheit verleihen ihm langsam aber sicher Kultstatus. 
Kaum einer keltert Weine von so einer Klarheit und Identität, 
die mit so viel Finesse und Eleganz ausgestattet sind. Seine 
Blaufränkisch Lagenweine – Ungerberg, Spiegel und Altenberg – 
gehören zu den charaktervollsten Botschaftern dieser einzigartigen 
Traube aus Österreich. Durch den naturnahen Anbau seiner Reben 
reifen die Trauben etwas früher aus. Damit erreicht Paul einen 
Alkoholwert, der auch bei seinen Top-Gewächsen die 13.5% Vol. 
kaum einmal übersteigt. 

BIODYNAMISCH

49.50

 
Sicht auf den 
Neusiedlersee 
 
Paul Achs  
 



52.–
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Blaufränkisch der Top-Liga. 
2018 Spiegel 
100% Blaufränkisch, die Lage Spiegel liegt zwi-
schen Salzberg und Gabarinza, sanft abfallend 
nach Süden; spontan vergoren im Edelstahltank, 
14 Tage Maischestandzeit, Ausbau 21 Monate in 
gebrauchten Barriques. 

Tiefes Rubinviolett. Ein Blaufränkisch der Top-
Liga. Sein Terroir widerspiegelnd ist er im 
Auftakt hoch mineralisch mit edler Würze, har-
monisch und komplex. Aromen von schwar-
zen Kirschen und Brombeeren, gepaart mit 
Schwarztee. Am Gaumen kernig, straff mit 
viel Biss. Wunderschöne, feinkörnige Tannine, 
kräftig und trotz des niedrigen Alkoholgehalts 
lang und anhaltend im Abgang. Ein fantasti-
scher Spiegel mit grandiosem Alterungs -
potenzial. (pt) 

19+/20 • 2024 bis 2042 • Art. 253001 
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2021 CHF 55.–) 

Grandioser Pannobile. 
2018 Pannobile rot 

70% Blaufränkisch, 30% Zweigelt (neu ohne 
St. Laurent); spontane Vergärung und 15 Tage 
Maischestandzeit; Ausbau 21 Monate in 
gebrauchten Barriques und 300-Liter-Fässern.  

Dichtes Rubingranat. Komplexe Aromen von 
reifen Waldbeeren, wilden Kirschen und 
Pflaumen. Edle Noten nach Toast, Vanille, 
Tabak und Sandelholz. Grandiose aromatische 
Tiefe, gepaart mit organischer Mineralität, die 
an feuchten Waldboden erinnert. Am 
Gaumen die pure Eleganz und Harmonie. 
Noch etwas verschlossen und jugendlich, mit 
feinkörnigen, markanten Tanninen. Tiefe 
Beerenfrucht mit rauchigen Noten und edler 
Würze. Gut gestützt von der feinen Säure und 
der perfekten Barrique, endet der Pannobile 
kräftig und anhaltend. (pt) 

19/20 • 2023 bis 2040 • Art. 253002 
75cl CHF 29.50 (ab 21.3.2021 CHF 36.–) 

49.50

29.50

9 
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Betörender St. Laurent von Paul Achs. 
2018 St. Laurent 

Spontan vergoren im Edelstahltank, 20 Tage Maischekontakt, 
Ausbau 13 Monate in gebrauchten Barriques. 

Dunkles Rubinviolett. Würzig-fruchtiger Auftakt nach frischen, 
schwarzen Waldbeeren, Pflaumen, gepaart mit Gewürzen und 
Mocca, begleitet von einer dezenten, erdigen Note. Am Gaumen 
trocken mit schönem Schmelz, harmonisch mit subtiler Würze. 
Erzeugt Spannung, die Aromen bestätigen sich. Langer, anhalten-
der Abgang, sehr saftig und mundfüllend. (pt) 

17+/20 • jetzt bis 2028 • Art. 250217 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2021 CHF 19.–) 

Die knackige Fruchtbombe. 
2018 Zweigelt 

Vergoren im Edelstahltank, 15 Tage Maischestandzeit;  
Ausbau 6 Monate im grossen Holzfass (3200 l). 

Frischer, einladender Auftakt. Sehr fruchtbetont mit Anklängen an 
Himbeeren und Pflaumen, roten Johannisbeeren und Brombeeren, 
unterlegt mit dezenter Würze. Am Gaumen sehr sanft, geschmei-
dig und zugänglich. Feinkörnige Tannine. Markante, gut stützen-
de Säure verleiht dem Wein Trinkfluss und Spannung. 
Mittelkräftig und leicht mineralisch im Abgang. (pt) 

17+/20 • jetzt bis 2029 • Art. 250605 
75cl CHF 13.80 (ab 21.3.2021 CHF 15.50) 

Filigraner Blaufränkisch. 
2018 Heideboden 
100% Blaufränkisch 

Leuchtendes Rubinrot. Frischer Auftakt. Aromen von roten 
Kirschen, Pflaumen und roten Johannisbeeren mit dezenten Noten 
von Blaubeeren, Minze und schwarzem Pfeffer. Florale Anklänge. 
Am Gaumen leichtfüssig mit weichen Tanninen und frischer 
Frucht. Die Aromen bestätigen sich, rotfruchtig mit leicht floral-
würzigen Noten. Extrem filigraner Blaufränkisch, er endet mittel-
kräftig mit mineralischer Note. Ein sehr schöner Begleiter zu gebra-
tenem Fisch aus heimischen Seen oder zu Innerschweizer Bergkäse. 

17/20 • jetzt bis 2025 • Art. 249617 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2021 CHF 19.–) 

17.–

13.80

17.–



52.–
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Burgund aus dem Burgenland. 
2017 Pinot Noir 

Leuchtendes Rubinviolett, was für ein Auftakt! 
Mit etwas Zeit kommt ein grosses Aromaspiel. 
Reife Waldhimbeeren, Hagebutten mit Weich sel -
kirschen, florale Veilchen-Noten. Das ganze 
Bündel wird unterstützt von einer blitzsau-
beren Mineralität, grandios! Am Gaumen 
geht es gleich weiter: cremige Textur, wunderba-
re, feinkörnige Tannine. Saftig und straff wie alle 
Weine von Paul Achs. Lang mit komplexen, 
fruchtigen Noten im Abgang.  

18 /20 • jetzt bis 2028 • Art. 250602 
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2021 CHF 49.–)  

44.–
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Blaufränkisch mit begeisternder 
Textur und 20/20 Punkten! 
2017 Altenberg 

100% Blaufränkisch; spontan vergoren im 
Stahltank, Ausbau 20 Monate in gebrauchten 
Barriques und 10 Monate in 1200-Liter-Fässern. 

Altenberg ist mit der SSW-Hangausrichtung eine 
der wärmsten Lagen in Gols. Der schwere 
tonige Boden ist ein guter Wasserspeicher und 
sorgt auch in trockenen Jahren für eine gute 
Wasser- und Nährstoffversorgung. Muschelkalk 
im Boden garantiert Frische und Mineralität im 
Wein und bringt eine feine und elegante 
Stilistik mit hohem Reifepotenzial. 

Granatrot mit violetten Reflexen. Komplexer, tief-
fruchtiger Auftakt. Berauschende Aromen von 
schwarzen und roten Beeren, Kirschen und 
einem Hauch Sandelholz. Rauchig mit edler 
Kräuterwürze und perfekt verwobener Barrique. 
Dazu enorm viel Tiefe und Rasse. Am Gaumen 
komplex und cremig, feinkörniges Tannin und 
harmonische Säure. Eine atemberaubende 
Textur! Der Altenberg endet kräftig, extrem 
komplex und vielschichtig, saftig mit hoher 
Mineralität. (pt) 

20/20 • 2023 bis 2042 • Art. 253003 
75cl CHF 49.50 (ab 21.3.2021 CHF 55.–) 

49.50



29.50
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Gigantisches Potenzial. 
2018 Chardonnay alte Reben 

Schon die tiefgründige Mineralität des Duftes deutet an, 
dass das kein Wein aus einem jungen Rebberg ist. Feinste, 
hochreife Frucht schimmert aus dem Hintergrund, das 
Duftbild ist von erhabener Schönheit und sehr auf der zar-
ten, eleganten Seite. Geballte Kraft am Gaumen, cremig 
weicher Fluss, da ist aber auch eine rassige, erfrischen-
de Säure im Spiel, die verleiht Eleganz, macht den Wein 
schlank und zieht ihn in die Länge. Ich liebe dieses Spiel aus 
molliger Fülle und tänzerisch verspielter Rasse, in diesem 
Wein schlummert zweifellos ein immenses Potenzial. Wenn 
der seinen Babyspeck abgelegt hat, wird es ein Gigant. 
Ich würde mich nicht wundern, wenn das in 10 Jahren ein 
20-Punkte-Erlebnis werden sollte. (mg) 

19/20 • 2028 bis 2050 • Art. 251197 
75cl CHF 29.50 (ab 21.3.2021 CHF 33.–) 

Unvergessliches Erlebnis von  
Max Gerstl mit dem Chardonnay  
Alte Reben von Paul Achs.

Mit Paul Achs hatte ich schon lange vor 
unserer Zusammenarbeit freundschaftliche 

Beziehungen. Ende 80er- und Anfang 90er-Jahre 
habe ich mit ihm und Daniel Gantenbein einige 
Male das Burgund bereist (noch bevor ich ange-
fangen habe, Weine aus dem Burgund zu impor-
tieren). Unsere Weinhandlung hiess damals «La 
Cave Bordelaise» und beschäftigte sich aus-
schliesslich mit Weinen aus Bordeaux.   

Der grosse Weinfreak Paul Achs hat damals bei uns 
Weine gekauft, und ich habe statt Geld lieber 
Weine von ihm bekommen. So habe ich auch 
heute noch einige sagenhafte Raritäten von ihm 
im Keller. 

Kürzlich habe ich eine Flasche Chardonnay 
1983 von Paul Achs getrunken. Der Anhänger 
auf der Flasche deutete darauf hin, dass es eine 
Botrytis-Auslese sein muss, 80g Restzucker,  
8,5 Säure, 11.5% Alkohol. Der Wein war absolut 
genial, und ich habe Paul das auch geschrieben.  



Geschmeidiger Zweigelt. 
2018 Zweigelt Alte Reben 

Sattes Rubinviolett! Komplexer Auftakt. 
Kirschen, Blaubeeren und Brombeeren, gepaart 
mit dunklen Pflaumen und dezenter 
Schwarztee-Note. Feine mineralische Würze, 
Lakritze und orientalischer Pfeffer. Am Gaumen 
geschmeidig mit weichen, feinen Tanninen. 
Die schöne Säure sorgt für eine tolle Balance 
und Spannung. Die tiefen schwarzen 
Fruchtnoten werden bis zum Schluss bestens 
getragen. Der Zweigelt aus über 40-jährigen 
Reben endet anhaltend und lang.    

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 249019 
75cl CHF 19.70 (ab 21.3.2021 CHF 23.–)  

19.70
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Das ist schon eine interessante Geschichte, 
dass dieser Rebberg 1960 vermeintlich als 

Weissburgunder gepflanzt wurde. Ich war mir 
bisher gar nicht bewusst, dass der Chardonnay 
von Achs von 60 Jahre alten Rebstöcken 
stammt. Naja, 2018 waren es erst 58 Jahre, aber 
der Wein ist ein Traum und ich traue ihm 
ein ähnliches Alterungspotenzial zu wie 
dem 83er, auch wenn es ein trockener Wein ist.  

 

Ich wollte die angebrochene Flasche eigentlich 
mit in die Ferien nehmen, um die Entwicklung 
des Weines zu verfolgen, habe sie aber zu Hause 
im Kühlschrank vergessen und konnte den Wein 
somit erst 10 Tage später nochmals verkosten.  
Er hat vor allem im Duft noch deutlich zugelegt, 
so duftet nur ein ganz grosser, klassischer 
Chardonnay. Der Wein ist in diesem Jung -
weinstadium aber nicht einfach nur schön, er 
fordert mich auch heraus. Was ich bei einem 

Schluck noch als etwas mollig und voluminös 
empfinde, zeigt sich beim nächsten als wunderbar 
cremiger Schmelz, der den Wein trägt und den 
Gaumen verwöhnt. Am allerbesten hat sich der 
Wein weitere 2 Tage später präsentiert – die 
Flasche war jetzt nur noch halbvoll und der Wein 
bekam entsprechend mehr Luft. In diesem ein-
zigartigen Schmelz zeigte sich die wunderbare, 
superfeine Säure immer schöner. Jetzt bin ich mir 
ganz sicher: In 8 bis 10 Jahren wird das ein 
Chardonnay-Monument.
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Ein Gabarinza zum Schwärmen. 
2017 Pinot Noir Gabarinza  
100% Pinot Noir 

Strahlendes Rubinviolett. Ein verführerischer 
Duft strömt in die Nase. Was für ein frischer 
Auftakt! Reife Waldhimbeeren, Hagebutten 
mit Weichselkirschen, gepaart mit etwas 
Veilchen. Dezente Noten nach kaltem Rauch, 
etwas Leder und frischem Tabak. Das ganze 
Bündel wird unterstützt von einer markanten, 
kalkartigen Mineralität. Am Gaumen geht es 
komplex weiter, cremige Textur, traumhafte, 
feinkörnige Tannine. Saftig und straff wie alle 
Weine von Paul Achs. Lang mit vielschichtigen, 
fruchtigen Noten im Abgang. Ich bin als Pinot-
Fan hell begeistert. Erinnert an einen elegan-
ten Burgunder. (pt)     

19/20 • jetzt bis 2040 • Art. 250603 
75cl Fr. 49.–  

Unschlagbar günstiger Weisswein. 
2019 Chardonnay 

80% im Stahltank und 20% im grossen 
Holzfass (2000 l) vergoren und gelagert. Kein 
Säureabbau, bis Dezember auf der Feinhefe 
gelagert. 

Helles Zitronengelb. Feinfruchtiger, typischer 
Auftakt. Aromen von Ananas, Apfel, reifer 
Mango und frischer Zitrone. Subtile Noten von 
geriebenen Nüssen und frischem Blätterteig. 
Dezente, kalkige Mineralität. Am Gaumen sehr 
straff, leichtfüssig und trinkfreudig. Hohe 
Struktur und Eleganz, gepaart mit guter Säure 
und tieffruchtigen Aromen. Salzig-mineralische 
Note im mittelkräftigen Abgang. Für diesen 
Preis ein unschlagbarerer Weisswein. (pt) 

17/20 • jetzt bis 2030 • Art. 250604 
75cl CHF 14.80 (ab 21.3.2021 CHF 16.50) 

14.80

49.–
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Feine Aufmachung für feine Weine. 
Paul Achs Lagenkiste 

1x Chardonnay Alte Reben 2018 
1x Blaufränkisch Edelgrund 2019 
1x Pinot Noir 2018 
1x Blaufränkisch Ungerberg 2018 
1x Blaufränkisch Spiegel 2018 
1x Blaufränkisch Altenberg 2017 

6 x 75cl CHF 198.– (ab 21.3.2021 CHF 220.–)  
Art. 253004 
  

Der Austrieb der Weinreben begann etwas später, weshalb es im Vergleich zu den vergange-
nen zwei Jahren zu keinen Spätfrostschäden kam. Die kurz nach dem Austrieb einsetzen-

de Hitzewelle im April und im Mai führte zu einer der frühesten Rebblüten seit Beginn der 
Aufzeichnungen. In den meisten Weinbaugebieten war die Rebblüte noch im Mai abgeschlos-
sen, was den enormen Vegetationsvorsprung von zwei bis drei Wochen im Vergleich zu einem 
Normaljahr begründete. 

Nach einigen Niederschlägen startete dann auch der Weinbau – wie andere Kulturen – in 
einen heissen und trockenen Sommer. Trockenheit und lange Hitzeperioden weit jenseits der 
30°C brachten vor allem Weingärten auf seichten Böden und Junganlagen an die 
Belastungsgrenze. 

In vielen Gebieten kam es punktuell immer wieder zu Starkregen und Gewittern. Aufgrund 
der trockenen Witterung und des raschen Vegetationsverlaufes gab es dafür im heurigen 
Vegetationsjahr praktisch keinen Krankheitsdruck in Form von Pilzkrankheiten. Die Lese hat 
früh begonnen und wurde auch entsprechend früh beendet. Man rechnet mit einer sehr guten 
Ernte und einer überdurchschnittlichen Qualität der Weine. 

 

2018Burgenland 
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Weingut Pöckl:  
Herausragende Spitzenweine. 

NEUSIEDLERSEE 

 
René Pöckl René Pöckl führt das über 100-jährige Familienweingut in der 

Ortschaft Mönchhof am Neusiedlersee zusammen mit seiner Mutter 
Theresa in 4. Generation. Die schmackhaften roten Terroirweine besit-
zen alle eine dichte, fleischige Struktur mit viel Kraft und dazu eine 
ausgleichende, edle Finesse und Eleganz. Das Reifepotenzial der 
Pöckl-Weine ist beachtlich! René ist täglich persönlich in seinen 
Weingärten anzutreffen. Im Einklang mit der Natur arbeitet er bei 
allen Tätigkeiten in den Reben und im Keller minutiös mit und weiss 
dabei genau, was er wozu genau tut. Es sind all die kleinen 
Details, die letztlich die Grösse der Weine ausmachen. Ange -
fangen bei der Kenntnis der Böden und der verschiedenen Lagen 
über die Sortenauswahl bis zum idealen Erntezeitpunkt. 
Der Fokus im Weingarten besteht darin, die einzigartigen Aromen der 
Rebsorten zu erhalten und im Wein zu konservieren. Die Vinifikation 
ist schonend und traditionell mit viel Fingerspitzengefühl. Die Trauben 
werden bereits im Weingarten selektioniert. Die Weine werden in 
kleinen Gärtanks und Holzgärstanden spontan vergoren und 
anschliessend in Barriques des renommierten Fassküfers Seguin 
Moreau ausgebaut. Sie werden dabei mit Hilfe der Schwerkraft 
umgefüllt und kaum geschwefelt. René verzichtet auf jede Art 
von Manipulation des Weines. 
 
Die Weingärten der Familie Pöckl erkennt man an der einzigartigen 
Doppelstockerziehung. Dabei werden bereits seit Jahrzehnten jeweils 
zwei Rebstöcke zusammen gepflanzt. Die Wurzeln der Reben konkur-
renzieren sich dabei ab dem ersten Tag und dringen dadurch immer 
tiefer in das Erdreich, um Wasser und Mineralstoffe zu erreichen. 
 
Zweigelt ist seit Generationen die Hauptsorte der Familie 
Pöckl. Mit internationalen Sorten ergänzt René seine Cuvées, um den 
typischen, qualitativ hochwertigen Stil mit seiner Ausstrahlung und 
Textur zu erhalten. Zusammen mit dem befreundeten Paul Achs aus 
der Nachbarortschaft Gols gelten diese Betriebe als Referenz des 
Anbaugebietes Neusiedlersee.  
 

NEU
bei G

erstl
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Mehr Pöckl zu diesem Preis geht nicht! 
2018 Solo Rosso 
50% Blaufränkisch, 35% Merlot, 15% Pinot Noir;  
Ausbau 10 Monate in gebrauchten Barriques. 

Optisch ein strahlendes Purpur. Einladendes, kraftvolles Bouquet 
nach roten Kirschen, etwas Schokolade und rauchigen Aromen. 
Am Gaumen geschmeidig, maskulin mit reichlich Kraft und 
einem sehr ausgewogenen Körper. Die reifen Tannine stützen den 
Körper bis in den langen Ausklang. Ein grossartiger Wein für alle 
Tage! (mu) Falstaff 90–92/100.  

18+/20 • jetzt bis 2025 • Art. 252733 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2021 CHF 20.–) 

17.80

17 

 
Theresa Pöckl

– Generation Pöckl –
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Das Flaggschiff mit Kraft und Struktur. 
2018 Admiral 
55% Zweigelt, 20% Cabernet Sauvignon, 20% Merlot, 5% 
Cabernet Franc: lange Maischestandzeit, Gärung mit den eigenen 
Hefen in offenen Gärstanden, danach Ausbau 18 Monate in 
neuen Barriques von Seguin Moreau. 

Der bekannte Spitzenwein Admiral ist Pöckls Flaggschiff und 
überzeugt jedes Jahr mit einer grandiosen Struktur und Dichte. 
Brillantes Purpur. Das Bouquet mit Aromen von reifen Heidelbeeren, 
Zwetschgen, rauchigen Gewürzen und Graphit ist dicht verwoben 
und hoch komplex. Bei jedem Riechen am Glas zeigen sich neue 
Duftnoten und noch komplexere Kombinationen. Dabei ist die 
Barrique-Note bestens integriert. Am Gaumen ein stolzer, flei-
schiger Körper voller Kraft, Dichte und Struktur. Die feinen 
Tannine sind von höchster Qualität. Wiederum Aromen nach dunk-
len Beeren, dazu dunkle Schokolade und Süssholz. Ein ganz gros-
ser Admiral, der bereits jetzt viel Trinkfreude bereitet, in den 
nächsten Jahren aber noch zulegen wird. (mu) Falstaff 97/100 

19+/20 • jetzt bis 2041 • Art. 252735 
75cl CHF 53.– (ab 21.3.2021 CHF 58.–) 

Genialer Terroirwein. 
2018 Rosso e Nero 
60% Zweigelt, 20% Merlot, 20% Cabernet Sauvignon; die 
Traubensorten werden einzeln gekeltert und ausgebaut. Lange 
Maischestandzeit, danach Ausbau 18 Monate in 60% gebrauch-
ten und 40% neuen Eichen-Barriques von Seguin Moreau.  

Tiefes Rubinrot. Im Duft vielfältig und intensiv nach kandierten 
Früchten, blauen Beeren, Süssholz und delikater Würze. Das 
Bouquet erinnert an einen jungen Médoc. Die Aromen sind elegant 
und deutlich aufgefächert. Am Gaumen ein grandioser Körper, 
dicht und muskulös gebaut mit viel superfeinen Tanninen. Im 
Abgang mentholige Frische und viel Zug. Jeder Schluck animiert zu 
einem nächsten. Ein ganz grosser Rosso e Nero, der bereits jetzt 
viel Trinkspass bereitet. (mu) Falstaff 93/100, à la carte 95/100.   

19+/20 • jetzt bis 2036 • Art. 252734 
75cl CHF 31.50 (ab 21.3.2021 CHF 35.–) 

31.50

53.–
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Ein Superstar des Jahrgangs 2018. 
2018 Rêve de Jeunesse  
30% Cabernet Sauvignon, 30% Merlot, 20% Zweigelt,  
20% Syrah; lange Maischestandzeit, Gärung mit den eigenen 
Hefen in offenen Gärstanden, danach Ausbau 18 Monate in 
neuen Barriques von Seguin Moreau. 

Tiefdunkles Rubinrot mit violetten Reflexen. Betörender Geruch nach 
feinen Edelhölzern, Potpourri von Waldbeerfrucht, Orangenzesten, 
Vanille und reifer Paprika. Die Aromatik ist unvergleichlich kom-
plex und animierend. Am Gaumen ein fantastischer, kräftiger, 
dichter, runder und komplexer Körper. Grossartige Tanninstruktur, 
wie sie sonst nur in ganz grossen Bordeaux erkennbar ist. Der 
Abgang verpackt den ganzen Körper enorm satt und dicht. Ein 
ganz grosser Rêve de Jeunesse! Tipp: Dekantieren, wenn der 
Wein jung genossen wird. (mu) Falstaff 97/100, à la carte 97/100.  

19+/20 • 2022 bis 2042 • Art. 252736 
75cl CHF 64.– (ab 21.3.2021 CHF 72.–) 

Weltklasse-Merlot mit 20/20 Punkten. 
2018 Merlot 
100% Merlot; lange Maischestandzeit, Gärung in offenen 
Gärstanden, der Wein wird nur mit Schwerkraft umgezogen, 
Ausbau in neuen Barriques von Seguin Moreau. 

Die Produktion dieses reinen Merlots ist streng limitiert. René 
Pöckl kitzelt das Beste aus dieser Sorte heraus und nimmt es gerne 
mit den grössten Bordeaux und den besten Merlots der 
Toscana auf. Die Reben wachsen auf tiefem Lehmboden in 
Mönchhof am Neusiedlersee. Tiefdunkles Rubin. Ein spektakuläres 
Aromaspiel nach Lebkuchen, Zedernholz, Feigen und dunklen 
Beeren erinnert an die ganz grossen Weine aus dem Pomerol. 
Am Gaumen ein druckvoller, kompakter, balancierter Körper mit 
Aromen nach Cassis, Brombeeren, etwas Menthol, Süssholz und 
Unterholz. Die feinste Tanninstruktur ist dicht, sorgt für das nötige 
Rückgrat und für ein grosses Reifepotenzial. Bis in den Abgang 
extrem lang anhaltend. Tipp: Dekantieren, wenn der Wein jung 
genossen wird. (mu) à la carte 98/100   

20/20 • jetzt bis 2041 • Art. 252738 
75cl CHF 144.– (ab 21.3.2021 CHF 160.–) 

64.–

144.–



Gänsehautwein! Aber leider ist alles top 
secret. 
2018 Mystique 

Im Mystique stecken die grossen Geheimnisse der Familie 
Pöckl, nichts davon wird verraten. In aussergewöhnlichen 
Jahrgängen wird dieser Wein in kleinsten Mengen pro-
duziert. Dabei werden die feinsten Details in Reben 
und Keller erforscht, damit diese Erkenntnisse danach 
ins ganze Sortiment einfliessen können. 
Tiefdunkles Rubin mit violetten Reflexen, bereits optisch ist 
der Wein sehr dicht. Ein Gänsehaut-Bouquet! Aromen 
mit Kraft und zugleich unglaublicher Eleganz nach 
edlen orientalischen Gewürzen, Süssholz, reifen, knacki-
gen Beeren, mit einem Hauch Leder und ganz wenig 
Vanille. Das eindrucksvolle Aromaspiel ist ein 
Spektakel. Bei jedem Reinriechen zeigen sich die Aromen 
in einer neuen Konstellation. Am Gaumen vom Auftakt an 
eine beeindruckende Aromawolke. Und wieder begeistern 
die fleischige, dichte Struktur und die ausgleichende 
Eleganz! Der Körper berührt den ganzen Gaumen. Dabei 
sind die Tannine von herausragender Qualität und stehen 
für ein riesiges Reifepotenzial. Wiederum komplexe, 
verwobene Aromen nach süsslicher Würze und schwarzer 
Schokolade. Ein Langstreckenläufer, der in vielen 
Degustationen für Aufsehen sorgen wird. (mu) 

20/20 • jetzt bis 2045  
Art. 252737 
75cl CHF 144.–  
(ab 21.3.2021 CHF 160.–) 

Mystique.

20 

144.–



21 

Der Winter in der Steiermark war überdurchschnitt-
lich mild und sehr trocken, sehr kalte Tage oder 
Wochen wie im Vorjahr blieben aus. Bei frühen 
Sorten begann das Anschwellen der Knospen auf-
grund der milden Witterung teilweise bereits Ende 
März. Im wechselhaften, aber warmen April gab es 
in der Steiermark ausreichend Regen. Der kälteste 
Mai seit 1991 verzögerte das Wachstum der Reben. 
Die Blüte setzte dadurch etwa 10 Tage später als im 
Vorjahr ein, was im langjährigen Schnitt einen 
Normalzeitpunkt bedeutet. Der wärmste, son-
nigste und trockenste Juni aller Zeiten (4,7°C 
über dem Durchschnitt seit Beginn der 
Messungen 1767!) war ein Monat für die 
meteorologischen Geschichtsbücher, auch Juli 
und August waren überdurchschnittlich warm. 
Mehrere Hitzewellen mit teils schweren Gewittern 
und sintflutartigen Regenfällen prägten diese 
Sommermonate. Von grösseren Hagelschäden blieb 
man zum Glück aber verschont. 

Die Lese gestaltete sich durch den milden 
September und den warmen Oktober sehr 
angenehm. Es konnte in Ruhe und wie geplant 
gelesen werden, Schlechtwetterfronten blieben aus und 
nötigten somit nicht zu eventuell vorzeitigen 
Lesedurchgängen oder Erntepausen. Die gute 
Nachtabkühlung sorgte auch für die Förderung der 
Frucht und den Erhalt der Säure. 
Gesunde Trauben, deren Reife in einem etwas späte-
ren und somit kühleren Zeitraum erfolgte, lassen sehr 
harmonische, ausgewogene und besonders 
fruchtige Weine erwarten. Ein klassisch steirischer 
Jahrgang mit frischer Säure und moderatem 
Alkoholgehalt wartet auf die Liebhaberinnen und 
Liebhaber steirischer Weine. 
 
Dieses Jahr durften wir einige Sauvignon Blancs 
aus der Steiermark probieren, sie gehören zur 
absoluten Weltspitze. Wir wüssten nicht, wo es so 
eine Konzentration an grossen Sauvignon Blancs gibt 
wie in dieser traumhaften Weinregion. Neben den 
grossen Sauvignon Blancs von Ewald sind die 
Lagenweine wie Kranachberg Fassreserve und 
der Privat vom Sattlerhof bestechend und suchen 
ihresgleichen. 

Der vorzügliche Jahrgang 2019  
in der Steiermark.



Der Sauvignon Blanc mit Kultstatus. 
2018 Don’t Cry 
100% Sauvignon Blanc; Ausbau 24 Monate in französischen 
Barriques.  

Strahlendes Goldgelb. Leicht verschlossener, komplexer Auftakt. 
Nach Belüftung unglaublich tiefe Aromen von reifen Stachelbeeren, 
exotischen Früchten, kandierter Zitrone, Limettenschale, untermalt 
von leichten Brioche- und Bienenwachsnoten. Grandiose Mineralität 
erinnert an nassen Kalk und Kreide. Am Gaumen cremig, viel-
schichtig und noch jugendlich. Legt sich elegant auf den 
Gaumen, mit enormem Druck und Länge. Die komplexe, tiefe Frucht 
zeigt noch lange nicht ihr wahres Gesicht. Wirkt noch verpackt und 
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Ewald Zweytick:  
Gehört schon länger zu den  
ganz Grossen.

SÜDSTEIERMARK 

RATSCH 

 

 
Ewald Zweytick Ewald ist schon sehr lange sehr eng mit Gerstl Weinselektionen ver-

bunden, er ist ein echter Freund für uns. Wir sind jedes Jahr aufs 
Neue fasziniert, was Ewald in die Flaschen bringt. Er ist seinem Stil 
treu geblieben, geht kompromisslos seinen Weg und füllt nur 
Weine mit reifen Aromen ab. Rundherum in der Steiermark wer-
den allzu oft Sauvignon Blancs gekeltert, die eher an Neuseeland 
erinnern. Das ist für Ewald undenkbar! Deutlich grüne Noten, die er 
mit Unreife verbindet, sind ihm zuwider – uns übrigens auch. Wir 
möchten auf keinen Fall, dass er sich ändert und aus marktfreundli-
chen Gründen seine Art umstellt. 
Der Erfolg gibt ihm mehr als Recht. Seine Weine kommen denn 
auch enorm gut an bei unseren Kundinnen und Kunden. Besonders 
in der Gastronomie schätzen die Gäste seinen genussreichen Stil. 
Kurz gesagt sind wir froh und dankbar, so einen Charakterkopf wie 
Ewald als Partner und – noch viel wichtiger – als Freund zu haben.  
Liebe Kundinnen und Kunden, teilen Sie unsere Freude an den 
Weinen von Ewald Zweytick. Sie werden es nicht bereuen. 
 

55.–



34.–

umschlossen von perfekt verwobener Barrique, baut mineralischen 
Druck auf, der eine sensationelle Spannung erzeugt. Perfekt unter-
stützt von der reifen, harmonischen Säure. Der Don’t Cry endet kräf-
tig und unbeschreiblich lang und sehr komplex. Zu diesem Wein 
kann man Ewald nur gratulieren, was für ein Geschoss! Das ist 
einer der besten Sauvignon Blancs weltweit. Ab in den Keller 
damit, braucht noch Zeit. (pt)  

20/20 • 2025 bis 2040 • Art. 252302 
75cl CHF 55.– (ab 21.3.2021 CHF 65.–) 

Dieser Sauvignon Blanc sprengt alle Grenzen. 
2019 Sauvignon Blanc Ried Höllriegl  
am Alten Pfarrweingarten 
Ausbau 14 Monate im grossen Holzfass.   

Dieser Wein kratzt an der 20-Punkte-Marke, in 10 Jahren wird er 
sie wohl erreichen. Der 2018er war schon genial, dieser 2019er 
sprengt alle Grenzen. Helles Zitronengelb mit Silber. Harmonischer, 
komplexer Auftakt. Aromen von kandierter Limette, eingemachten 
Zitronen, Stachelbeerenkonfitüre, gepaart mit einem Hauch floralen 
Noten nach weissen Blüten, dazu frischer Bienenwachs. Wirkt sehr 
jugendlich und harmonisch, untermalt von einer dezenten, kalkigen 
Mineralität. Am Gaumen elegant, komplex und tollem Schmelz. 
Wirkt harmonisch mit berauschender, reifer Säure. Atem be -
raubende, tiefe, vielschichtige Aromen, Limetten, exotische Frucht -
anklänge, Stachelbeeren mit Cassisgelée und weissen Blüten. Alles 
wirkt noch sehr frisch und jugendlich. Der Ausbau im grossen 
Holzfass verleiht dem Pfarrweingarten eine sensationelle Struktur. Er 
braucht den Vergleich mit einem grossen weissen Bordeaux 
nicht zu scheuen, im Gegenteil, hier sind wir auf gleicher 
Höhe. Der Sauvignon endet komplex, lang und anhaltend mit leicht 
salzig-mineralischer Note. Enormes Lagerpotenzial! (pt) 

19+/20 • 2024 bis 2040 • Art. 252256 
75cl CHF 34.– (ab 21.3.2021 CHF 38.–) 
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Imposantes Chardonnay-Vergnügen.  
2018 November Rain 
100% Morillon (Chardonnay);  
Ausbau 24 Monate in französischen Barriques. 

Als Erzherzog Johann einige Rebstöcke von einer Frankreich-Reise 
mitbrachte, hatte man keine Ahnung, welche Sorte er da einpackte 
und benannte sie kurzerhand nach ihrem Herkunftsort: Morillon. 
Jetzt weiss man: Es ist Chardonnay.  
Mittleres Goldgelb. Kräftiger, einnehmender Auftakt. Komplexe 
Noten nach Tarte au Citron, rotem Pfirsich, Mango und Ananas, 
gepaart mit Aromen von frischem Bauernbrot, Gewürzen, Bourbon-
Vanille und gerösteten Haselnüssen. Am Gaumen Eleganz und 
Finesse, mit unendlicher Länge vereint, druckvoll mit tollem 
Schmelz. Wieder wunderbare exotische Früchte, confierte 
Zitrusnoten, Brioche, rauchig-mineralisch, wirkt noch sehr jung und 
verschlossen. Der November Rain endet anhaltend und kräftig 
mit markant würzig-fruchtigem Finish. (pt) 

19/ 20 • 2024 bis 2045 • Art. 252251 
75cl CHF 55.– (ab 21.3.2021 CHF 65.–)

Muskateller von einem anderen Stern. 
2018 Gelber Muskateller Ried Höllriegl  
am Alten Pfarrweingarten  
Ausbau 14 Monate im grossen Holzfass.  

Strahlendes Zitronengelb. Typischer, floraler Auftakt. Vielschichtige 
Aromen von Limettenschale, Lychee und wilden Rosen, untermalt 
von exotischen Anklängen wie Papaya, frischer Mango und Ananas. 
Dezente Anflüge von frischer Hefe mit steiniger Mineralität. Am 
Gaumen sehr frisch und expressiv, floral geprägt mit tiefer Frucht 
und gut stützender Säure. Wieder viel tropische Frucht und 
Rosenblätter, gepaart mit Noten nach Limetten und Zitronen, ver-
mischt mit weissen Steinfrüchten. Der Höllriegl Goldmuskateller 
endet komplex und mineralisch mit berauschender, präsenter 
Frucht. Diese Traubensorte nehmen wir in der Schweiz bisher gar 
nicht so richtig wahr. Doch das ist ganz klar DER «Must Have 
Muskateller». (pt)  

19/20 • jetzt bis 2030 • Art. 251398 
75cl CHF 34.– (ab 21.3.2021 CHF 38.–) 

24 

55.–

34.–



Weltklasse Sauvignon Blanc: 20 Punkte! 
2018 Heaven's Door 
100% Sauvignon Blanc; Ausbau 24 Monate in französischen 
Barriques.     

Das Weinmachen ist nicht nur eine Kunst, sondern auch eine 
Wissenschaft. Am Heaven’s Door lässt sich das besonders gut 
erkennen: Mit intrazellulärer Vergärung kitzelt Ewald 
Zweytick eine Fülle an fruchtigen Aromen aus seinem 
Sauvignon Blanc – und lässt ihn mit toller Säure und Mineralität 
langsam ausklingen.  
Helles Goldgelb. Komplexer und enorm tiefer Auftakt. Ein Feuer werk 
von dezenten Aromen. Reifer Weinbergpfirsich, frische Zitro nen -
 tarte, subtile Toast- und Bienenwachsnoten, gepaart mit unglaublich 
tiefen mineralischen Noten nach Kalkstein und Tuff. Am Gaumen 
sprengt er alle Grenzen, nobel und noch sehr jugendlich, ele-
gant und geschmeidig, mit atemberaubender Finesse und 
Tiefe. Cremig, seidig und sehr einnehmend. Perfekt integrierte 
Barrique und markant mineralisch. Wunderbar unterstützt von der 
harmonischen Säure. Der Heaven's Door endet unendlich lang, sehr 
komplex mit mineralischer Würze und salzigem Finish. (pt) 

20/20 • 2025 bis 2045 • Art. 252303 
75cl CHF 135.– (ab 21.3.2021 CHF 150.–)

Chardonnay voller Schmelz und Eleganz. 
2019 Chardonnay  
Ortswein Ehrenhausen 

Helles Zitronengelb. Fruchtbetonter Auftakt. Präzise Chardonnay-
Aromen von Zitronenschale, frischen Limetten, weissen 
Steinfrüchten, gepaart mit einer steinigen Mineralität. Der CH 
wurde ohne Holz ausgebaut, dafür lange Zeit auf der Hefe. Das 
verleiht dem Wein Harmonie, beeindruckende Tiefe und 
Eleganz. Straffer Gaumen mit reifen, fruchtigen Aromen 
nach frischen Zitrusfrüchten und weissen Steinfrüchten. 
Grandiose, präsente Säure lässt den Chardonnay animierend 
und frisch erscheinen. Der CH endet mittelkräftig, leicht salzig, 
mit aromatischer Tiefe und guter Länge. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2027 • Art. 252252 
75cl CHF 26.– (ab 21.3.2021 CHF 29.–)

135.–

26.–
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Ewalds wunderbarer Klassiker. 
2019 Sauvignon Blanc Klassik 

Helles Goldgelb. Intensiver Auftakt. Frische Noten nach Williamsbirne, 
gelbem Apfel, Quittengelée, untermalt von Wiesenblumen und leicht 
sandiger Mineralität. Voller Gaumen mit reifen, fruchtigen 
Aromen, toller Säure und wunderbarem Trinkfluss. Wieder viel 
Birne und Apfel mit Zitrone und würzig–mineralischem Finale.  

18+/ 20 • jetzt bis 2027 • Art. 251397 
75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2021 CHF 22.–)

19.80

15.80
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Noch nie war ein «Weisswein des Jahres» so beliebt. 
2019 Friends Sauvignon Blanc 
100% im Stahltank ausgebaut. 

Das ist sie wieder, diese einmalige Nase! Oder wie Beat Caduff zu sagen 
pflegt: «Ein Vulkan der Düfte». Viel Grapefruit, Passionsfrucht und 
reife Ananas schwingen mit, davon sollte eigentlich ein Parfüm kreiert 
werden. Im Gaumen herrliche Frische, schöne Mineralität, aber auch 
wieder wunderbare Zitrus noten, die den Sauvignon Blanc so richtig tan-
zen lassen. Toller Gaumenfluss, bleibt immer faszinierend. Diesen 
2018er darf man sich auf keinen Fall entgehen lassen. 

18/20 • jetzt bis 2024 • Art. 251396 
75cl CHF 15.80 (ab 21.3.2021 CHF 22.–)

2018

Weisswein
des Jahres

Verführerischer Weissburgunder. 
2018 Weissburgunder  
Klassik 

Helles Goldgelb. Intensiver Auftakt. Frische Noten nach Williamsbirne, 
gelbem Apfel, Quittengelée, untermalt von Wiesenblumen und leicht 
sandiger Mineralität. Voller Gaumen mit reifen, fruchtigen 
Aromen, toller Säure und wunderbarem Trinkfluss. Wieder viel 
Birne und Apfel mit Zitrone und würzig–mineralischem Finale.  

17+/ 20 • jetzt bis 2029 • Art. 250814 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2021 CHF 19.–)

17.–
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Der Apéro-Traum an warmen 
Tagen. 
2018 Gelber Muskateller, Klassik 

Helles Strohgelb. Expressiver, zugänglicher 
Auftakt. Enorm fruchtig, verspielt, ein unver-
wechselbarer Muskatteller. Noten von Limetten, 
weissen Steinfrüchten und wilden Rosen. Am 
Gaumen mit einer mittleren Fülle, bleibt sehr ele-
gant, fruchtig und floral geprägt, Pfirsich, Zitrone 
und feine Ananas. Das Bündel wird von einer gut 
verwobenen Säure bestens getragen. Der Gelbe 
Muskateller endet elegant mit guter Länge, 
dezent mineralisch und ungemein fruchtig. 
Gelber Muskateller ist schon fast ein 
Nationalgetränk der Österreicher im 
Sommer. Es gibt an heissen Tagen kaum eine 
gute Alternative zum wunderbaren Gelben 
Muskateller von Zweytick.  

17+/20 • jetzt bis 2029 • Art. 250114 
75cl CHF 17.– (ab 21.3.2021 CHF 19.–)

Die neue Benchmark für Gelben 
Muskateller. 
2017 Gelber Muskateller 
Pfarrweingarten 
Ausbau 14 Monate im grossen Holzfass.    

Strahlendes Zitronengelb. Subtiler floraler 
Auftakt. Komplexe Aromen von Limetten, grü-
ner Birne, Lychee und weissen Rosen, dazu 
Papaya und Ananas. Leichte Anflüge von fri-
scher Hefe mit steiniger Mineralität. Am 
Gaumen sehr frisch und jugendlich, floral mit 
tiefer Frucht und gut stützender Säure. Wieder 
viel tropische Frucht und Rosenblätter, unter-
malt von Noten nach Limetten und Zitronen, 
vermischt mit weissen Steinfrüchten. Der 
Goldmuskateller endet komplex und minera-
lisch mit unglaublich präsenter Frucht. Ein 
Muskateller zum Träumen, bestimmt 
etwas vom Besten weltweit.   

18+/ 20 • jetzt bis 2029 • Art. 250813 
75cl CHF 34.– (ab 21.3.2020 CHF 38.–)

17.–

34.–
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Pure Verführung, auch preislich. 
2019 Sauvignon Blanc  
Südsteiermark DAC 

Ein herrlich frischer, lebendiger Sauvignon Blanc strahlt aus dem 
Glas. Die typischen Aromen überwiegen und trumpfen mit unglaub-
licher Präzision auf. Dazu markante Noten nach Limetten, frischen 
Stachelbeeren und dezent weissen Steinfrüchten, untermalt von 
einer subtilen Mineralität. Fantastischer Gaumen, der hat Zug 
drauf, knackig, mit viel Frische und Leichtfüssigkeit. Unver -
wechselbare Sauvignon-Aromen, viel Zitrusfrüchte, aber auch ein 
Hauch Honig und Holunderblüten. Säure und Mineralität tragen zum 
angenehmen Mundgefühl markant bei. Was für ein fantastischer 
Basiswein – für einen Preis, der kaum zu schlagen ist. (pt)  

17/20 • jetzt bis 2030 • Art. 252115 
75cl CHF 14.50
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Willi Sattler, Sattlerhof:  
Der grosse Spezialist mit Einzellagen.

SÜDSTEIERMARK 

GAMLITZ

 
Willi Sattler mit  
den Söhnen Alex  
und Andreas

 Willi führt uns durch seine majestätischen Lagen. Sernau berg 
und Kranachberg – Namen, die wie Butter auf der Zunge schmel-
zen, bei denen das Weinherz höher schlägt. Die Bearbeitung erfolgt 
so naturnah wie möglich; zum Beispiel mit der Verwirrungstechnik 
beim Traubenwickler. Willi ist ein Tüftler, der nichts dem Zufall 
überlässt. Seine Weingärten sind wie aus dem Ei gepellt, neue 
Schnitt- und Erziehungstechniken werden sorgfältig eingebaut, 
ebenso Begrünung und natürlicher Dünger.  
Nach eingehender Rebkunde geht es in den blitzsauberen Keller. Er 
erklärt uns Vinifikation und Ausbau in den Barriques. Bei der 
anschliessenden Weinprobe wird uns sofort klar, woher die hohe 
Qualität seiner Weine stammt. Perfekte Rebarbeit sowie punktge-
naue Verarbeitung im Keller. Wir sind hoch erfreut und tief beein-
druckt von der hohen Qualität seiner Weine. 

 B IO

14.50



Perfekter Apéro-Hit. 
2019 Weissburgunder 

Helles Zitronengelb. Fruchtbetonte Aromen nach 
reifer Birne, Quitte, Ananas, mit mediterranen 
Kräutern, reifen Mandeln einer betörenden 
Mineralität. Am Gaumen feingliedrig mit Aromen 
von reifer Zitrone, wieder reife Birne, dazu leichte 
Marzipannoten. Wunderbare Säure unterstützt 
die Aromen bestens. Der Weiss burgunder endet 
mittelkräftig mit mineralisch-salzigem Abgang. 
Ein fantastischer Wein zum Apéro!  

17/20 • jetzt bis 2027 • Art. 252117 
75cl CHF 21.80 

Muskateller, ideal zu asiatischen 
Gerichten. 
2019 Gamlitzer Muskateller 
Südsteiermark DAC 

Strahlendes, helles Goldgelb. Was für ein kom-
plexer, feinfruchtiger Auftakt. Ganz feine 
Aromen nach Zitrusfrüchten, Papaya, Lychee, 
untermalt von dezenten Noten nach getrockne-
ten Wiesenblumen. Auch die Mineralität besticht 
durch Präsenz und verleiht dem Wein eine weite-
re Ebene. Herrlich trockener Gaumen, leichtfüs-
sig, und trotzdem kann man sich ihm nicht ent-
ziehen. Wirkt nie seifig oder opulent. Im 
Gegenteil, die Eleganz überwiegt. Markante 
Muskateller-Frucht, untermalt von einer kalki-
gen Mineralität. Er endet lang und anhaltend mit 
leicht salziger Note. Der perfekte Wein für asiati-
sche Gerichte wie Sushi und Sashimi, aber auch 
zu indischen und thailändischen Speisen harmo-
niert er bestens. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2028 • Art. 252116 
75cl CHF 21.80

21.80

21.80
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Rasse und Eleganz mit betörender Komplexität. 
2019 Gamlitzer Sauvignon Blanc  
Südsteiermark DAC 

Helles Strohgelb. Noch jugendlicher Auftakt. Unglaublich frische 
Aromen nach Limetten, exotischen Früchten und grünen Äpfeln, wirkt 
äusserst belebend und harmonisch. Dezente Noten nach 
Holunderblüten und Stachelbeeren gesellen sich dazu. Am Gaumen 
sehr straff, mit Schmelz, elegant und rassig, reife Limetten und wie-
derum tolle Apfelnoten, gepaart mit Stachelbeeren und markanter 
Mineralität. Der Gamlitzer Sauvignon endet anhaltend, komplex und 
tief fruchtig. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2029 • 75cl CHF 21.80 • Art. 252119 
150cl CHF 48.60 • Art. 252120 

21.80
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Aus Top-Lage direkt beim Weingut. 
2018 Sauvignon Blanc Ried Sernauberg 
Erste STK Lage 

Aromen von süssen, reifen Früchten. Nektarinen, Pfirsich und 
Ananas. Tolle Beerenaromatik, Stachelbeeren und ein Hauch Cassis. 
Mineralische Noten von nassem Sand und Quarz. Am Gaumen 
sehr elegant mit Tiefe und Finesse. Besticht durch eine blitzsau-
bere Aromatik: Ananas und grüne Beeren mit deutlich spürbarer 
mineralischer Note. Die Säure ist perfekt eingebaut, trägt den Wein 
bis zum Schluss. Er endet lang und anhaltend mit leicht salzi-
gem Abgang. Super zu Spargelragout und gebackenem Fisch.  

19/20 • jetzt bis 2034 • Art. 249049  
75cl CHF 29.–

Elegant und hochmineralisch. 
2019 Morillon Gamlitz 

Fantastische Mineralität, wunderbar harmonisches Duftbild mit leich-
ter Würze. Am Gaumen sehr straff und gradlinig. Die knackige Säure 
trägt den Wein meisterhaft. Erzeugt Spannung und subtilen 
Gaumenfluss, sehr elegant und mineralisch – endet mittelkräftig und 
leicht salzig. Als Apéro oder zu Fischen mit Beurre Blanc.  

17/20 • jetzt bis 2024 • Art. 252118 
75cl CHF 21.80

21.80

29.–



48.–

75.–
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Morillon der Extraklasse. 
2017 Morillon Ried Pfarrweingarten 

Komplexer, tiefer Auftakt. Aromen von gelben 
Steinfrüchten wie Marillen, Pfirsich und 
Nektarinen, gepaart mit frischen Zitronen und 
caramelisierten Orangenschalen. Sagenhafte, 
kalkige Mineralik. Am Gaumen die pure 
Eleganz, mit viel Schmelz und Druck. Endet 
anhaltend mit Druck und würzig-mineralischem 
Finish. Einer der besten Chardonnays aus 
Österreich, die wir je probiert haben. 

19+/20 • jetzt bis 2031 • Art. 249051 
75cl CHF 48.– 

Der «Privat» ist wieder absolute 
Sonderklasse. 
2015 Sauvignon Blanc «Privat» 

Strahlendes Goldgelb. Was bei der Kellerreserve 
die Mineralität und rauchige Seite ist, ist beim 
Privat eine unendliche Tiefe an fruchtigen 
Aromen. Die Komplexität scheint grenzen-
los zu sein. Frische Zitrusfrüchte, überreife 
Steinfrüchte, grüne Beeren, exotisch anmutend, 
untermalt von Bienenwachs und einem Hauch 
Honig. Er geht klar in die Richtung ganz gros-
ser weisser Bordeaux. Der Ausbau im Holz ist 
spürbar, jedoch total edel und perfekt verwoben, 
gibt dem Wein eine zusätzliche Dimension. 
Voller, kräftiger Gaumen mit unglaublichem 
Schmelz, noble Eleganz, leichte Butternoten, 
reife Früchte, gepaart mit dezent rauchigen und 
würzig-mineralischen Noten. Der Privat endet 
sehr anhaltend, kräftig mit tieffruchtigem Finale. 

Ein Sauvignon Blanc der Sonderklasse, kaum 
zu kopieren und unerreicht in seiner Art. 
Auch bei diesem Wein würde ich noch einige 
Jahre warten. (pt) 

20/20 • jetzt bis 2042 • Art. 252113  
75cl CHF 130.–
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Die «Kellerreserve»: rar und grandios. 
2017 Sauvignon Blanc  
Ried Kranachberg «Kellerreserve» 
Grosse STK Lage 
Lieferbar ab Mitte Mai 2021. 

Wie schon der Name sagt, die Kellerreserve wurde länger 
ausgebaut und wird erst später auf den Markt gebracht. 
Die Familie Sattler ist bekannt für ihre Reserven. Gespannt war-
ten die Liebhaberinnen und Liebhaber jedes Jahr auf diese raren 
und grandiosen Weine. 

Helles Goldgelb. Der Duft ist unbeschreiblich, ich bin völlig 
überrascht. Aromen von beeindruckender Mineralität, die an 
Kreide und Meeressand erinnert, gepaart mit getrockneten, blü-
henden Wiesenkräutern mit Anklängen an rauchige Noten, die 
an teure Zigarren erinnern. Die Frucht steht komplett im 
Hintergrund, nur ab und zu blitzt sie auf. Exotisch, nach Zitrus -
frucht duftend, dann aber wieder nach frischen Steinfrüchten. 
Der Gaumen ist atemberaubend. Die Mineralität lässt einem 
keine Pause, sie dominiert im Moment noch, aber die komplexen 
Aromen nach Kräutern, Beeren und frischen exotischen Früchten 
warten nur darauf, sich zu entfalten. Alles steht in voller 
Harmonie zueinander, besser geht Sauvignon Blanc kaum. 
Die Kellerreserve endet kräftig und lang mit einer unglaublichen 
Harmonie und Eleganz, die ihresgleichen sucht. 

Ich bin komplett überwältigt und kann mich nicht erinnern, in 
meiner fast 30-jähren Tätigkeit als Sommelier jemals so einen SB 
probiert zu haben. Bravo Familie Sattler, ein Meisterwerk ist 
geboren. In 10-15 Jahren wissen wir mehr. (pt) 

20/20 • jetzt bis 2035 • Art. 252114 • 75cl CHF 89.–

Welt-
klasse.
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Silvia Heinrich: 
Grosse Rotweine aus dem 
Mittelburgenland.

MITTELBURGENLAND 

DEUTSCHKREUTZ

Silvia Heinrich ist «Queen of Blaufränkisch», «Winzerin des 
Jahres» und gewann viele weitere nationale und internationale 
Auszeich nungen. Die Winzerin aus Leidenschaft begeistert uns 
und unsere Kundinnen und Kunden Jahr für Jahr aufs Neue. 
Das Weingut von Silvia Heinrich hat sich auf Rotweine spezialisiert, 
ihre Weine sind extrem vielfältig – voller Eleganz, Sensibilität 
und Kom plexität. Damit sind sie auch exzellente Essensbegleiter. 
Silvia hat eine klare Philosophie: «Als Weinbäuerin habe ich das Land 
von meinen eigenen Nachkommen nur geliehen. Ich fühle mich 
sowohl den Ahnen als auch den Nachkommen gegenüber verpflich-
tet, mit Sorgfalt und Respekt vor der Natur zu wirtschaften. Klima 
und Boden geben die Regeln vor. Wie Kinder möchte ich daher die 
Weingärten begleiten und mein Bestmögliches für sie tun. Ich 
stehe den Weinen bis zu ihrer Perfektion persönlich zur Seite.» 
 

 
Silvia Heinrich 

Grossartiger Blaufränkisch: Top-Jahrgang  
aus uralter Einzellage. 
2017 Goldberg Reserve 
100% Blaufränkisch 

Aus Silvia Heinrichs Schatzkammer: Dichtes Rubingranat. Hoch -
kom plexer Auftakt. Tiefe Aromen von schwarzen Kirschen, Brom -
beeren, reifen Blaubeeren mit einem Hauch Cassis und Lakritze. 
Vermischt mit Mocca, Sandelholz und orientalischem Tabak. Am 
Gaumen die pure Eleganz, wirkt sehr harmonisch und kom-
plex. Massen von feinkörnigem Tannin, bestens verwoben mit der 
Barrique. Trotz seiner Kraft bleibt der Wein elegant und finessenreich. 
Der Goldberg endet unendlich lang mit markanter organischer Mine -
ra lität. Unschlag bares Genuss-Preis-Verhältnis! (pt)    

19+/20 • jetzt bis 2042 • Art. 251401 
75cl CHF 29.50 (ab 21.3.2021 CHF 33.–)

29.50
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Der ideale Party-Blaufränkisch. 
2019 Blaufränkisch 

Helles Rubinviolett. Frische Aromen strömen 
aus dem Glas, fruchtig und fröhlich mit Düften 
nach Kirschen und Erdbeeren. Geschmeidig 
und süffig am Gaumen. Ein herrlicher Party -
wein! Leicht gekühlt (14°C) avanciert er zum 
Star von jeder Party und lässt mit seinem 
Auftritt als sinnlicher Genuss andere rasch ein-
mal ziemlich blass erscheinen. (pt)   

16+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 252335 
75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2021 CHF 16.–) 

Parade-Cuvée von Silvia Heinrich. 
2017 Terra O. 
Blaufränkisch, Cabernet Sauvignon, Merlot, Syrah  

Tolle Aromen nach schwarzen Kirschen und 
roten Waldbeeren, gepaart mit subtiler Kräuter -
würze. Der Terra O. legt sich geschmeidig und 
elegant auf den Gaumen. Massen von feinkör-
nigen Tanninen, gut unterstützt von Frucht 
und Säure. Leichte Barriquetöne, wunder-
bar verwoben. Endet kräftig und nachhaltig mit 
erdig-mineralischem Finish. (pt)  

19/20 • jetzt bis 2036 • Art. 251399 
75cl CHF 34.80 (ab 21.3.2021 CHF 39.–)

14.50

29.50

34.80 
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Grandioser, intensiver Pinot. 
2017 Weisses Kreuz, Pinot Noir 

Sattes Rubinrot. Komplexer Auftakt. Tiefe 
Aromen von reifen Himbeeren, Wald erd -
beeren, roten Kirschen, vollreifen Pflaumen, 
untermalt von Lakritze, Cassis und organischer 
Mineralik. Sehr gut verwobene Barrique. Toller, 
weicher Gaumen mit reifen, festen Tanninen 
und gut integrierter Säure. Langer, anhalten-
der mineralisch geprägter Abgang. Ein abso-
lut wunderbarer Pinot! (pt)  

18+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 250872 
75cl CHF 29.50 (ab 21.3.2021 CHF 33.–)
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Cuvée von bis zu 60-jährigen  
Reben.  
2018 Siglos 

70% Zweigelt, 30% Blaufränkisch; aus der 
Riede Siglos. Ausbau 12 Monate in gebrauchten 
französischen Barriques. 

Dunkel beerige Aromen, gepaart mit edler 
Kräuter würze, dezenten Röstaromen und Noten 
nach feuchtem Waldboden. Tolles Nasenbild. 
Am Gaumen elegant und saftig. Butter -
weiche Tannine, tiefe Fruchtaroment. Der Siglos 
endet mittelkräftig, saftig und anhaltend. (pt)      

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 249940 
75cl CHF 16.– (ab 21.3.2021 CHF 18.–) 

Liebeserklärung an den 
Blaufränkisch. 
2015 Cupido amour infini 
100% Blaufränkisch 

Cupido amour infini (Begierde, unendliche 
Liebe) – diesen speziellen Namen trägt dieser 
aussergewöhnlicher Blaufränkisch als Sinnbild 
der grossen Liebe zum Blaufränkisch. Unter 
dem Namen «Cupido» erscheint in den 
grossen Jahrgängen seit dem Jahr 2000 
ein Blau frän kisch aus den besten Lagen 
des Wein gutes. 
Wie der Mensch, so zeichnet sich auch der 
Wein durch seine Einzigartigkeit aus. Jeder 
Jahrgang bringt Eigenschaften mit, die ihn ein-
malig machen.  
Einen Jahrgang wie 2015 kann man sich nur 
wünschen: schönes Frühjahr, traumhaftes 
Wetter bei der Blüte, heisser, trockener Sommer 
mit dem richtigen Mass an Nieder schlägen im 
August. Und der tolle Herbst sorgte für eine 
optimale Weinlese.  
Verpackt in schöner 1er-Holzkiste ist das 
auch ein wunderbares Geschenk. 

20/20 • jetzt bis 2032 • Art. 248756 
75cl CHF 81.– (ab 21.3.2021 CHF 90.–) 

16.–
Siegerwein 
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Elegy: Ein Loblied auf den Wein. 
2015 Elegy 
Cabernet Sauvignon, Merlot 

«Elegy» – unter diesem Namen erscheint in den großen 
Rotweinjahren seit dem Jahrgang 1997 eine Cuvée aus den 
besten Fässern Cabernet Sauvignon und Merlot. Ein besonde-
rer Wein mit Reifepotential für viele Jahre. Wie der Mensch, so 
zeichnet sich auch der Wein durch seine Einzigartigkeit aus. Jeder 
Jahrgang bringt Eigenschaften mit, die ihn einmalig machen.  

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 250871 
75cl CHF 81.–  (ab 21.3.2021 CHF 90.–)

Fruchtig und bekömmlich für jeden Tag. 
2016 Alpha 
Blaufränkisch, Nebbiolo  

Mittelkräftiges Rubinrot. Verspielt, fruchtbetonter Auftakt. Aromen 
von roten Pflaumen, vollreifen Himbeeren und Amarenakirschen, 
gepaart mit leichter Kräuterwürze und dunklen floralen Noten. Am 
Gaumen fruchtbetont und mittelkräftig mit weichen Tanninen und 
gut tragender Säure. Der Alpha endet fruchtig und verspielt, 
ein idealer Wein für jeden Tag. (pt)  

16/20 • jetzt bis 2025 • Art. 248968 
75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2021 CHF 16.–)

Kalt servieren, jung trinken! 
2019 Magic Rosé 
Blaufränkisch, Pinot Noir, Cabernet Sauvignon  

Verführerisch und elegant ist dieser fruchtige Rosé mit seiner herrli-
chen Erdbeer-Johannis beeren-Note und dezenten Restsüsse, der per-
fekte Begleiter für die Gartenparty und den Tag, an dem man sich 
nicht zwischen Weiss- und Rotwein entscheiden kann. Der «Magic 
Rosé» ist eine wunderbar animierende Erfrischung an heissen 
Tagen. Kalt servieren, jung trinken! (pt)  

17+/20 • jetzt bis 2022 • Art. 251400 
75cl CHF 13.50 (ab 21.3.2021 CHF 15.–)

81.–

14.50

13.50
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Silvia Heinrich: «Die Zeit ist der 
wahre Boden, auf dem Wein 
wächst.» 
2015 Silvia Heinrich Edition 
Alte Reben 
100% Blaufränkisch   

Silvia Heinrich: «Zeit zum Reifen – das ist essen-
ziell. Zeit, bis der Rebstock alt und die Trauben 
reif sind. Und die Zeit für die Lagerung, die der 
Wein bis zur optimalen Trinkreife braucht. Diese 
Zeit haben wir dem Wein gegeben und er 
dankt es mit feinster Eleganz, Transparenz 
und eindrucksvollem Tiefgang. Durch die 
lange Lagerung im grossen österreichischen 
Holzfass entsteht ein sehr feingliedriger und 
eleganter Wein mit lebendiger Säurestruktur, 
der sich optimal als Speisenbegleiter eignet. 
Diese Zeit nimmt man sich gerne.»  

19/20 • jetzt bis 2032 • Art. 250855  
75cl CHF 60.–

Zeit
zum 

Reifen.60.–
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Dorli Muhr:   
Endgültig an der Spitze angelangt. 

CARNUNTUM 

SPITZERBERG 

 

 
Dorli Muhr  
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«Wir gratulieren Dorli Muhr ganz herzlich  
zu den fantastischen Ratings!» Roger Maurer 
und Pirmin Bilger mit Dorli Muhr.

 Die Weine von Dorli Muhr kann man mittlerweile auf 
der ganzen Welt in den besten Lokalen finden. Sommeliers schwär-
men und loben ihre Gewächse in den höchsten Tönen. Sie sind 
die idealen Essens begleiter, ja sogar zu asiatischen Gerichten passen 
sie hervorragend und gehören somit zu den wenigen Weinen welt-
weit, die solche Mariagen zulassen. 
 
Mit dem Jahrgang 2016 hat Dorli Muhr nochmals zugelegt. Die 
hohen Punkte zeigen es eindrücklich, durchs Band hinweg waren sich 
alle namhaften Verkoster einig. Zum Beispiel der Spitzerberg, der letz-
te Ausläufer der Karpaten, ist geprägt von sehr langen Trocken -
perioden und einem hoch mineralischen Boden. Hier entstehen 
Weine von enormer Finesse und Eleganz. Dorli setzt das meister-
haft um. Ihre Blaufränkisch gehören zu den feinsten und ele-
gantesten von ganz Österreich. 
 
Die Probe der 2016er war wieder ein grossartiges Erlebnis. Alle Weine 
waren von betörender Eleganz und enormer Fülle geprägt, ohne dabei 
opulent zu wirken. Im Gegenteil, sie sind sehr harmonisch und 

zugänglich. Wir gratulieren Dorli 
Muhr herzlich zu diesen wunderba-
ren Weinen und freuen uns, Ihnen 
liebe Kundinnen und Kunden, diese 
grandiosen Gewächse anbieten zu 
können. 

NATURNAH



Der Spitzerberg: Einmal mehr  
absolute Spitze! 
2016 Ried Spitzerberg 
Carnuntum 
100% Blaufränkisch 

Sattes Rubinrot. Tiefer, mineralisch-würziger 
Auftakt. Aromen Aromen von schwarzen 
Kirschen, wilden Himbeeren, schwarzen 
Johannis beeren, gepaart mit feinen Noten von 
Eukalyptus, Minze und schwarzem Pfeffer. 
Alles wirkt sehr dicht, engmaschig und elegant. 
Am Gaumen edler, feingliedriger Trinkfluss 
mit fantastischen Tanninen und gut inte-
grierter Säure. Der Spitzerberg endet kräftig 
und anhaltend, komplex mit viel Frische.  

19+/20 • jetzt bis 2042 • Art. 247854 
75cl CHF 78.– (ab 21.3.2021 CHF 85.–)  
 

78.–
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Wie ein grosser Rhône-Syrah. 
2018 Syrah (Sydhang) 
Carnuntum 

Dichtes Rubinviolett. Klare Syrah-Würze, Ge -
würz nelken, orientalischer Tabak, Räucher -
speck und schwarzer Pfeffer, begleitet von 
einer steinigen Mineralität. Am Gaumen sehr 
elegant mit reifen Tanninen. Gut integrierte 
Barrique, wirkt nie opulent oder fett. Gut stüt-
zende Säure, die Aromen werden bestens 
begleitet. Der Syrah endet lang und kräftig 
mit mineralischer Würze. 

18/20 • jetzt bis 2032 • Art. 252763 
75cl CHF 31.50 (ab 21.3.2021 CHF 35.–)

So macht Rosé richtig Freude.  
2019 Rosé 
Merlot, Cabernet Franc, Syrah, Blaufränkisch 

Helles Lachsrosa. Sehr fruchtiger Auftakt. Duftet 
nach wilden roten Beeren, rotem Apfel, Wiesen -
kräutern und leicht rauchigen Noten. Seidiger, 
frischer Gaumen mit Leichtigkeit und bele-
bender Frucht. Der Rosé von Dorli Muhr endet 
frisch, lebendig, mit einer süssen Spitze.  

16+/20 • jetzt bis 2025 • Art. 251490 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2021 CHF 20.–)

Der Name ist Programm. 
2017 Samt & Seide, Carnuntum 
100% Blaufränkisch 

Leuchtendes Rubinrot. Harmonischer Auftakt. 
Aromen von Kirschen und Johannisbeeren mit 
leichten Noten von wilden Brombeeren und 
schwarzem Pfeffer. Florale Anklänge erinnern an 
dunkle Rosen. Am Gaumen leichtfüssig, ele-
gant, mit reifen Tanninen und intensiver 
Frucht. Tolle Mineralität. Endet mittelkräftig und 
seidig mit dezent würzigem Finish.     

17+/20 • jetzt bis 2028 • Art. 251489 
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2021 CHF 24.–) 

31.50 

17.80 

22.– 
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Mediterraner Weisswein aus dem 
Carnuntum. 
2019 Prellenkirchen 
Grüner Veltliner 

Aromen von weissem Pfeffer, Salbei, Hasel nüssen 
mit fruchtigen Noten von gelben Steinfrüchten 
und caramelisierter Zitronen  schale. Am Gaumen 
straff und sehr elegant, mit aromatischer Tiefe. 
Unglaublich spannend und verführerisch. 
Der Prellen kirchen endet lang und anhaltend mit 
deutlich mineralischer Note. 

17+/20 • jetzt bis 2027 • Art. 252766 
75cl CHF 24.90 (ab 21.3.2021 CHF 28.–)

Top-Cuvée mit Aromenspektakel. 
2018 Merlot (Rote Erde) 
90% Merlot, 10% Cabernet Franc 

Aromen von Brombeeren, Bergkirschen, Cassis, 
Bitterschokolade, gepaart mit einem Hauch 
Trüffel und orientalischen Gewürzen. Die 
Barrique ist wunderbar integriert und unter-
stützt die Aromatik bestens. Am Gaumen straff 
und elegant, mit feinkörnigen Tanninen. 
Schöne Aromen nach dunklen Früchten 
und Beeren, gepaart mit subtiler Minera -
lität und gut stützender Säure.  

18/20 • jetzt bis 2030 • Art. 252781 
75cl CHF 30.60 (ab 21.3.2021 CHF 34.–)

24.90

30.60



Der Grüne Veltliner für jeden Tag. 
2019 Horizont Grüner Veltliner 
100% Grüner Veltliner. 

Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Typischer Auftakt. Aromen von 
frischen, weissen Steinfrüchten, Limetten und Zitronen, gepaart mit 
animierender mineralischer Würze. Am Gaumen straff, trinkfreu-
dig, leicht rauchig und saftig. Die Aromen bestätigen sich, tief-
fruchtig, leicht pfeffrig und harmonisch. Gut eingebundene, knacki-
ge Säure, die den Wein leichtfüssig und elegant erscheinen lässt. 
Der Horizont endet frisch, mittelkräftig und elegant mit subtiler 
Mineralität. (pt) 

17+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 252306 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2021 CHF 20.–)
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Herbert Zillinger:  
Glänzender Stern aus dem 
Weinviertel. 

WEINVIERTEL  

EBENTHAL 

 
Carmen und  
Herbert Zillinger

 Zillinger lässt Konventionen hinter sich und ver-
traut auf sein Gefühl und die Natur. Seine Art Wein zu machen, ist 
faszinierend und zugleich einzigartig. Er versteht sein Handwerk 
und kombiniert auf raffinierte Weise österreichische Weinbautradition 
mit internationalen Erfahrungen – solange dabei alles natürlich bleibt. 
Er vertraut auf die Kraft seiner Reben und auf sein naturnahes 
Gedankengut. Denn was nicht an den Reben gereift ist, kann später 
im Keller nicht mehr wettgemacht werden. Dennoch hängt viel von 
der Arbeitsweise im Keller ab, wo sich Herbert Zillinger mit Bedacht 
moderne Ausstattung zu Nutze macht. Das Endergebnis kann sich 
sehen und schmecken lassen. Er hat eine klare Vorstellung von sei-
nen Weinen und will sich keiner gängigen Methode völlig anpassen. 
Er will einzigartige Weine mit Intensität und Charakter. Er macht 
aus Trauben unverwechselbare Unikate und keine belanglo-
sen Mainstream-Allerweltsweine. 

BIODYNAMISCH

17.80



22.50
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Frecher, ungestüm  
fuchsiger Grüner Veltliner. 
2020 Foxy Grüner Veltliner 
100% Grüner Veltliner. 

Helles Strohgelb. Grüner Veltliner mal ganz 
anders. Federleicht mit nur 9% Vol., lebendig, 
ungestüm fuchsig. Auf der Maische vergoren, 
Noten nach frischem Apfel, weissen Stein -
früchten und Limetten, enorm saftige Säure, 
gefährlich animierend und belebend. Ein fre-
cher GV, den man so noch nicht kennt. Und 
wieder überrascht uns das Weingut Zillinger 
mit einem Wein, den niemand auf dem Radar 
hatte. (pt) 

16/20 • jetzt bis 2030 • Art. 253006 
75cl CHF 13.50 (ab 21.3.2021 CHF 15.–)

Herbert Zillinger: «Einer meiner 
schönsten 2019er.» 
2019 Kalkvogel Grüner Veltliner 
(ex Vogelsang) 
100% Grüner Veltliner. 

Der Name der Lage Vogelsang wurde in 
Kalkvogel geändert. Purer Kalksandstein prägt 
diese karge, südlich exponierte Riede in 
Ollersdorf. Helles Zitronengelb. Er macht seinem 
Namen alle Ehre. Der Grüne Veltliner aus dieser 
Lage besticht Jahr für Jahr mit einer druckvollen, 
rauchigen, mineralischen Eleganz, engmaschig, 
feinfruchtig, zügig, straff und komplex am 
Gaumen. Herbert Zillinger ist überzeugt, 
dass das einer seiner schönsten Weine von 
2019 ist. Es ist seine anspruchsvollste Lage, die 
sehr viel Arbeit und Hingabe verlangt. Lassen wir 
uns überraschen und warten gespannt auf die-
sen grossen Grünen Veltliner. (pt) 

19/20 • 2023 bis 2045 • Art. 253005 
75cl CHF 22.50 (ab 21.3.2021 CHF 25.–) 

13.50



Von der höchsten Lage des 
Weinguts. 
2018 Hohes Eck Grüner Veltliner 
100% Grüner Veltliner. 

Helles Zitronengelb. Komplexer, zugänglicher 
Auftakt. Würzige Aromen mit rauchigen Noten 
und tiefer, reifer, gelber Frucht. Subtile 
Mineralität erinnert an nassen Kalk. Eleganter 
Gaumen, finessenreich mit komplexer 
Frucht, gepaart mit fantastischer, stützender 
Säure. Leichtfüssigkeit mit Länge und Substanz. 
Das hohe Eck endet anhaltend und kräftig, ele-
gant mit dezent salzigem Finish. (pt) 

18+/20 • 2022 bis 2037 • Art. 250561 
75cl CHF 19.80 (ab 21.3.2021 CHF 22.–)

19.80
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Frisch-fruchtiger Chardonnay. 
2019 Horizont Chardonnay 
100% Chardonnay. 

Helles Zitronengelb. Frischer, lebendiger 
Auftakt. feine Aromen nach Zitronenschale 
und Grapefruit, untermalt von etwas Honig 
und Butternut. Trinkfreudiger, fruchtiger 
Gaumen, deutliche Noten nach frischer 
Limette und Mango mit weissem Steinobst und 
mineralisch-kalkigen Aromen. Mittelkräftiger 
Abgang, sehr straff und frisch. 
Ein Chardonnay für jeden Tag, macht 
unheimlich Spass, unkompliziert und har-
monisch. (pt) 

17/20 • jetzt bis 2028 • Art. 252304 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2021 CHF 20.–)

17.80
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«This is a producer who long ago was certified organic and is 
producing wines with real precision, even in 2018, although his 
2019s are clearly a distinct notch up. Last year obviously yielded 
a stellar vintage for Austria and I can’t wait to taste more.» 

Der Grüne Veltliner Radikal 2017 erhielt mit 18 Punkten die höchste 
Bewertung Österreichs, dicht gefolgt vom Vogelsang Grüner Veltliner 
2018 mit 17+. Selbst der Neuland Grüner Veltliner 2019 begeisterte mit 
16,5 Punkten und dem Attribut «very, very good value»! 

2017  

Grüner Veltiner  
Radikal 
Jancis Robinson, die Grande Dame des Weines, über 

Grüner Veltliner der Sonderklasse: radikal genial! 
2017 Radikal Grüner Veltliner 

Dieser Grüne Veltliner gehört zu den charaktervollsten Weiss -
weinen Österreichs. Helles Goldgelb. Komplexer Auftakt. Tiefe 
Aromen von reifen Nektarinen, kandierten Aprikosen, kaltem 
Rauch, mediterraner Würze und dezenten mineralischen Noten. 
Ele ganter, finessenreicher Gaumen, dicht verwoben und 
sehr kräftig. Gut zupackende Säure, unterstützt die Aromen per-
fekt. Viel Pfirsich und Nektarinen, mit Melonen und kandierter 
Ananas. Der Radikal wirkt noch zurückhaltend, jedoch mit viel 
Tiefe und einer sagenhaften Länge. Er endet anhaltend und ele-
gant mit markant mineralisch-würzigem Finish. (pt)   

19+/20 • 2022 bis 2040 • Art. 249041 
75cl CHF 45.– (ab 21.3.2021 CHF 50.–) 

45.–



Der Grüne Veltliner für jeden Tag. 
2018 Horizont Grüner Veltliner 

Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Aromen 
von frischem, gelbem Pfirsich, reifen Zitronen 
und Nektarinen, mineralisch geprägt mit edler 
Kräuterwürze. Am Gaumen sehr jugendlich 
und straff, leicht rauchig und saftig. Die 
Aromen bestätigen sich, sehr tieffruchtig und 
harmonisch. Gut eingebundene, knackige 
Säure, die den Wein leichtfüssig und trinkfreu-
dig macht. Der Horizont endet frisch und ele-
gant mit mineralischer Würze. (pt)   

17/20 • jetzt bis 2029 • Art. 249042 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2021 CHF 20.–)

45.–

17. 80
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Ein grandioses aromatisches  
Erlebnis. 
2017 Profund Gewürztraminer 

Der Name ist Programm, denn laut Duden 
bedeutet «profund» so viel wie «gründlich, 
umfassend». Helles Goldgelb. Aromen von ori-
entalischen Gewürzen, Honig, Curry, Safran, 
Mandeln mit gedörrten Früchten und reifem 
Apfel. Expressive Fruchtaromen, die an Litschi 
und Papaya erinnern, untermalt mit Noten von 
dunklen Rosen. Am Gaumen mit viel Schmelz 
und aromatischer Tiefe. Der Pro fund endet 
kräftig mit Tiefe und ewig lang. Traminer ist 
keine alltägliche Sorte, doch wir sind überzeugt, 
es gibt nichts Besseres zu einem Thai-Curry 
als diesen fantastischen Wein. (pt)   

19/20 • jetzt bis 2034 • Art. 249040 
75cl CHF 45.– (ab 21.3.2021 CHF 50.–) 
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Birgit Eichinger:  
Grüner Veltliner und Riesling sind 
ihre Leidenschaft.

KAMPTAL 

STRASS

Basis für den Charakter eines Weins ist das Zusammenspiel von 
Boden und Klima. Typisch für das rund 200 bis 300 Meter hoch gele-
gene Tal sind heisse Tage und kühle Nächte im Sommer, sowie lange 
sonnige Herbstperioden. Diese kontrastreichen Bedingungen 
ver leihen den Kamptal-Weinen ihren unvergleichlichen, kri-
stallklaren, mineralischen Charakter. 
Birgit keltert grandiose Rieslinge und Grüne Veltliner aus den be -
rühm ten Lagen wie Heiligenstein, Gaisberg und Lamm. Ihre Weine 
zeichnen sich durch einen unverwechselbaren Charak ter, aro-
matische Tiefe, Eleganz und Langlebigkeit aus. Bis hinauf zu 
den ersten Lagen werden die Weine alle gleich behandelt, von Hand 
gelesen, spontan vergoren und sorgfältig mehrere Monate auf der 
Feinhefe ausgebaut. Wir importieren die Weine von Birgit nun schon 
10 Jahre und wurden nie enttäuscht. Im Gegenteil, jeder Jahrgang 
wird von uns mit Spannung und Vorfreude erwartet.

 
Familie Eichinger  

Weltklasse-Riesling voller Noblesse und Harmonie. 
2019 Riesling Heiligenstein Erste Lage  

Helles Zitronengelb. Komplexer, verschlossener Auftakt. Nach 
Belüftung dezente Aromen von Pfirsichen, Nektarinen und Mira -
bellen, gepaart mit exotischen Früchten, eingelegten Zitronen und 
Grapefruitschale, Jasminblüten und leicht rauchiger Note. Alles wirkt 
sehr subtil und engmaschig, untermalt von einer dezenten 
Mineralität. Edler, eleganter Gaumen, komplex, finessenreich 
und saftig mit gut stützender Säure. Dazu eine subtile 
Mineralität, die an nassen Schiefer erinnert. Der Heiligenstein endet 
kräftig, noch sehr jugendlich und sehr lang mit leicht salziger Note. 
Ein Riesling von Weltklasse! Noch viel zu jung, er besitzt ein grandio-
ses Alterungspotenzial. Schauen wir mal in 10 Jahren... (pt) 

19+/20 • 2023 bis 2046 • Art. 251201 
75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2021 CHF 36.–) 

32.40
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Toller Wein aus rarer Sorte. 
2019 Roter Veltliner Stangl  

Helles Goldgelb. Aromen von rotem Apfel, rei-
fer Birne, Mirabellen und Nektarinen. Unterlegt 
von leichten, floralen Noten und einem Hauch 
Honig. Begleitet wird das Fruchtbündel von 
einer steinigen Mineralität. Am Gaumen mit 
viel Schmelz und Saft. Gut eingebundene 
Säure unterstützt die Aromen bestens. 
Gelbfruchtig und einem Hauch Butterblume. 
Der Stangl endet elegant und finessenreich. 
Toller Wein aus einer sehr raren Sorte. In ganz 
Österreich gibt es nur noch ca. 30 ha 
davon. Der beste Stangl bis jetzt, unglaub-
lich elegant und trinkfreudig. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2032 • Art. 251200 
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2021 CHF 24.–) 

Sensationelles Genuss-Preis-
Verhältnis. 
2019 Grüner Veltliner Wechselberg  

Helles Zitronengelb. Komplexer, mineralischer 
Auftakt. Tiefe Aromen von frischen Stein -
früchten, leicht exotisch, Zitronenschale, unter-
malt von würzigen Noten nach schwarzem 
Pfeffer und Piment. Charaktervoller, eleganter 
Auftritt, gepaart mit einer steinigen Mine -
ralität. Am Gaumen elegant, feinfruchtig 
mit Schmelz und gut stützender Säure. 
Sehr feine Fruchtaromatik, alles wirkt schwe-
bend und leichtfüssig. Der Wechselberg endet 
mittelkräftig, komplex und mit deutlich mine-
ralischer Note. Der 2019er gefällt mir von allen 
bis jetzt degustierten Wechselberg am besten. 
Er besticht durch eine schier unendliche 
Eleganz und Feinheit. Für diesen Preis ein 
kleines Meisterwerk. (pt) 

18+/20 • jetzt bis 2036 • Art. 251198 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2021 CHF 20.–) 

22.–

17.80



Unschlagbar für diesen Preis! 
2019 Grüner Veltliner Hasel  

Helles Zitronengelb. Feinfruchtiger Auftakt. 
Aromen von Limettenschale, weissen Pflau -
men, Pfirsich und Mirabellen. Subtil rauchige 
Anklänge, untermalt von Noten nach Wiesen -
kräutern. Dezente Mineralität erinnert an Kalk 
und Kreide. Am Gaumen leichtfüssig mit 
hohem Trinkfluss. Die Aromen bestätigen 
sich, Limetten, weisse Steinfrüchte mit leicht 
pfeffriger Note im Finish. Sehr eleganter, 
leichtfüssiger Hasel, macht unglaublich 
Spass, unkompliziert und trinkfreudig. (pt) 

17+/20 • jetzt bis 2031 • Art. 250610 
75cl CHF 14.50 (ab 21.3.2021 CHF 16.–) 

Grüner Veltliner wie aus dem 
Bilderbuch. 
2017 Grüner Veltliner Lamm  
Erste Lage 

Mittleres Goldgelb. Würzig-mineralischer Auf -
takt. Tiefe, gelbfruchtige Aromen, die an Quitte, 
Aprikosen und Nektarinen erinnern, rauchig, 
würzig und mineralisch untermalt. Sehr typisch 
GV und komplex! Am Gaumen dezente 
Wachsnoten, mit seidig-weicher Textur, unge-
mein saftig, transparent und balanciert. Tolle 
Frucht von Honigmelonen, mineralisches, lang 
anhaltendes Finale. 94/100 Falstaff 

19/20 • jetzt bis 2035 • Art. 249017 
75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2021 CHF 36.–)  

14.50

32.40
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– Weine mit aromatischer Tiefe und 
Eleganz: Birgit Eichinger. –

50 

Riesling-Charme zum Genuss-Preis. 
2019 Riesling Strass  

Helles Zitronbengelb. Frischer Auftakt. Typische Riesling-
Aromen nach weissen Steinfrüchten, reifer Zitrone, 
Limettenschale und einem Hauch weissen Blüten. Subtile 
Mineralität erinnert an nassen Granit. Straffer, leichtfüssi-
ger Gaumen, sehr fruchtbetont mit Charme und sensatio-
nellem Trinkfluss. Wieder viel reife Stein- und Zitrusfrüchte. 
Mittelkräftiger Abgang mit leicht salzigem Finish. 
Supergeniales Genuss-Preis-Verhältnis. (pt) 

17/20 • jetzt bis 2030 • Art. 251199 
75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2021 CHF 19.–) 

16.80



Höchstqualität in Kleinstmengen. 
2017 Der Utiger 
Rappbühl Blaufränkisch 
100% Blaufränkisch 

Sattes Rubinrot. Komplexer Auftakt. Sehr frische Aromen 
von roten und schwarzen Waldbeeren, roten Kirschen 
und leichte Cassisnoten. Anflüge von süssem Tabak und 
Zedernholz, dazu mineralische Würze, Lakritze und 
schwarzer Pfeffer. Fantastisch integrierte Barrique, wirkt 
unterstützend und harmonisch. Am Gaumen mit seidi-
gen, feinkörnigen Tanninen und guter Säure. Der 
Rappbühl ist sehr elegant mit viel Spannung und 
guter Länge. Noch etwas zurückhaltende Aromatik, 
wilde Beeren mit Lakritze und wilden Kirschen. Er endet 
anhaltend mit deutlicher Mineralität. (pt) 

19/20 • jetzt bis 2038 • Art. 250620 
75cl CHF 48.– 

Utiger.
Markus
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Hasel 
Der Name Hasel leitet sich von der 
Haselstaude ab, die sehr gut versorgte 
Standorte liebt. Der Boden entstand im 
trockenen, kalten Klima der Eiszeit. 
Durch Gletschereinwirkung wurden 
Gesteine wie Quarz, Kalk, Glimmer 
und Lehmpartikel pulverisiert. Diese 
Böden leiden kaum unter Trockenheit, 
da der Löss ein enormes 
Feuchtigkeitsreservoir bietet. Das 
Herzstück dieser Riede, mit einer sanf-
ten Ausdehnung nach Süden, nennt 
man Mittelhasel.

Wechselberg 

Der mächtige Wechselberg erhebt 
sich an der östlichen Seite des 
Strassertals und ist nach Süden ausge-
richtet. Die Böden sind 
Verwitterungsböden der Böhmischen 
Masse, kristalline Schiefer. Durch die 
Ausrichtung dieser Lage hat man den 
ganzen Tag eine intensive Sonnen -
einstrahlung. Aufgrund der Höhe des 
Wechselbergs herrscht hier ein 
besonderes Mikroklima, eine sanfte 
Brise bringt in den Nächten eine 
Abkühlung der heissen Sommerluft. 
Dadurch entsteht ein entscheidender 
Temperatur unter schied, der wieder-
um einen hervorragenden Ausbau 
von Aroma stoffen in der Traube 
gewährleistet.

Lagen (Riede) im Kamptal
Im Kamptal tragen die Rieden schon seit Hunderten von Jahren Namen wie 

Gaisberg, Steinmassl, Hasel, Heiligenstein, Wechselberg oder Käferberg. Dass diese 

Benennung der Lagen nicht nur als Orientierungshilfe Sinn macht, sondern auch 

den individuellen «Geschmack der Herkunft» definiert, davon kann man sich bei 

einer Degustation der Lagenweine überzeugen. 

 

52 



Lamm 

Südöstlicher Hangfuss des 
Heiligensteins und eine der heisse-
sten Lagen im Kamptal. Der Boden 
ist der Namensgeber dieser Riede: 
Der «Loam» oder «Laam», sprich 
Lehm, bildet zusammen mit Löss 
den fruchtbaren, tiefgründigen 
Untergrund. In den höheren 
Partien zum Heiligenstein hinauf 
treten die unter Löss liegenden 
Schluff- und Sandsteine zu Tage. 
Viele Spitzenweingüter kultivieren 
hier ausdrucksstarke und vielschich-
tige Veltliner.

Heiligenstein 

Der Heiligenstein mit seinem rötli-
chen, verwitterten Wüstensandstein 
und den Vulkanbestandteilen ist eine 
der besten Riesling-Lagen im 
Anbaugebiet. Zwischen den 
Rebflächen findet sich eine Flora und 
Fauna, wie sie sonst nur in weit südli-
cheren, mediterranen Gegenden anzu-
treffen ist. Das harte Muttergestein gibt 
die lagenspezifischen Mineralstoffe in 
die Traube ab und schafft terroir-
bestimmte Weine. Die muschelförmige, 
nach Süden geöffnete Kessellage bildet 
ein besonderes Mikroklima, das die 
sortentypischen Fruchtaromen im 
Riesling Kamptal fördert.

53 
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Garagenwinzer Nikolai: 
Der Merlot-Maniac.

THERMENREGION

 
Andreas Nikolai Guntramsdorf liegt im Herzen der niederösterreichischen Ther men -

region, südlich vor den Toren Wiens. In dieser grünen Oase bewirt-
schaften Garagenwinzer Andreas Nikolai und seine Frau Brigitte 
eine nur gerade 1,2 Hektaren kleine Rebfläche, die sie im Jahr 
2012 mit 100% Merlot bepflanzten. Spaziert man durch diese 
Rebanlagen, traut man seinen Ohren nicht: Es ist klassische Musik 
zu hören – «Die vier Jahreszeiten» von Vivaldi! Im Weinberg! 
Schnell wird klar: Die Nikolais lassen für ihren begehrten 
Super-Merlot echt nichts unversucht. 
 
2012 wurde auf dem Weingut ein gut 2000 Jahre alter Stein aus-
gegraben. Darauf sind zwei Frauen eingemeisselt, die Wein ein-
schenken. Und da hier fast alles akribische Handarbeit ist, ziert 
nun genau dieses Motiv das von Hand geformte Relief auf jeder 
Flaschenschulter. Doch damit nicht genug: Die Frauen mit den 
Weinkelchen werden noch mit 24 Karat Gold veredelt. Die 
Wein kapsel ist aus hochwertigem Siegellack. Und beim Ein -
schenken erklingt fast magisch – kein Witz! – «La Primavera» von 
Vivaldi (das Geheimnis dahinter sei hier nicht verraten). 
 
Die ersten drei Jahrgänge 2014, 2015 und 2016 des Saturio sind 
laut René Gabriel «richtig gute, geniale Merlots!» Die Pro -
duktion ist winzig klein, es gibt pro Jahrgang nur wenige 
Hundert Flaschen dieses Wahnsinns-Merlots. Das gilt auch 
für den 2018er. 
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Magischer Weltklasse-Merlot. 
2018 Saturio  
100% Merlot 

Eigentlich zücke ich die 20-Punkte-Karte nur nicht, weil die 
Reben erst ein zartes Alter von 6 Jahren haben. Was Andreas 
Nikolai aus diesen jungen Reben hervorzaubert, ist schlicht 
umwerfend. Was für ein tiefgründiger, hocharomatischer, 
magischer Duft! Schon vom 2017er waren wir wegen seiner 
Dichte und Fülle derart begeistert, dass wir nun echt gespannt 
waren, welchen Einfluss der heisse Jahrgang 2018 hatte. 
Selbstverständlich zeigt sich der Wein wiederum geballt aro-
matisch mit perfekt reifer und sinnlicher Frucht, gepaart mit 
verführerischen, zarten Röstaromen und einem Hauch 
Schokolade. Ein Gaumen aus Samt und Seide, kraftvoll 
und doch superb elegant. Die Dichte in den Aromen ist 
atemberaubend, und doch bleibt er durch seine Struktur 
immer auch saftig und nobel elegant. Die noble Balance aus 
Kraft und Eleganz drückt diesem Wein ihren Stempel 
auf, macht ihn beschwingt leicht und gleichzeitig inten-
siv langanhaltend. Ebenso unbeschreiblich ist die Fülle an 
Terroirwürze, die im Abgang zunehmend in den Vordergrund 
rückt. Da hat nicht nur der Winzer sich selber übertroffen, 
auch die Natur hat ihren ganz besonderen Effort dazu gelei-
stet. Ob es wohl an der Beschallung des Weinberges mit 
klassischer Musik liegt? (pb) 

19+/20 • 2023 bis 2045 • 75cl CHF 148.– • Art. 250628 
150cl CHF 301.– • Art. 250789

 
Der Stein des Anstossens: Das gut 2000 Jahre alte Relikt mit den zwei eingemeisselten, 
Wein einschenkenden Frauen.

148.–



Jahrgang 2003, direkt aus der Schatzkiste des 
Weinguts! 
2003 Bergdistel Grüner Veltliner 

Strahlendes Goldgelb. Hoch aromatischer Auftakt. Tiefe gelbfruch-
tige Aromen nach Steinobst und exotischen Früchten, unterlegt von 
subtilen Noten nach Safran und Curry. Würzig-mineralische 
Anklänge, die an Pfeffer und Schiefer erinnern. Grandioser 
Gaumen, elegant und druckvoll mit tiefer, reifer Frucht und gut 
stützender Säure. Wieder viel Würze und exotisch geprägt. Die 
Bergdistel endet kräftig und anhaltend mit komplexem, tieffruchti-
gem Finale. Ein perfekt reifer GV, der deutlich aufzeigt, wie 
gross das Potenzial dieser Traubensorte ist. (pt)   

19/20 • jetzt bis 2028 • Art. 248735 • 75cl CHF 55.–
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Tegernseerhof:  
Noble Eleganz zu genuss- 
freundlichen Preisen.

WACHAU 

DÜRNSTEIN 

 
Martin Mittelbach Martin keltert Weine von ungeahnter Eleganz und Finesse, 

Opulenz ist ihm ein Gräuel, viel lieber setzt er auf Trinkfluss und 
Bekömmlichkeit. Seine Gewächse erhalten regelmässig 
Höchstnoten bei internationalen Verkostungen und gehören mitt-
lerweile zur qualitativen Spitze der Wachau. Ein vorteilhafter 
Aspekt ist der Preis beim Tegernseerhof. Die Weine sind den 
bekannten Namen aus der Wachau ebenbürtig, jedoch liegt der 
Preis merklich unter diesen Gewächsen. Grüne Veltliner- und 
Riesling-Smaragde kosten um einiges weniger als bei seinen eta-
blierten Kollegen. Wir sind grosse Fans vom Tegernseerhof, weil da 
alles ineinander fliesst. Tradition, stabile Preise, jugendliche 
Dynamik und eine unermüdliche Herausforderung, jedes Jahr qua-
litativ hochstehende Gewächse zu keltern, die den Charakter und 
die Identität der Wachau bestens wiedergeben. 

55.–



Betörender Grüner Veltliner. 
2017 Dürnstein Grüner Veltliner 
Federspiel  

Helles Zitronengelb. Würzig-fruchtiger Auftakt. Aromen von reifem 
Apfel, Zitrone, Nektarine und Mirabelle. Unterlegt von weissem Pfeffer 
und mineralischer Würze. Am Gaumen mittelkräftig und saftig, 
enormer Trinkfluss mit gut stützender Säure. Dazu Aromen von 
gelben Steinfrüchten mit Limetten und leichten Noten von Pfeffer und 
Wiesenkräutern. Der Dürnsteiner endet fruchtig mit leicht minerali-
scher Note. (pt)    

17+/20 • jetzt bis 2033 • Art. 248736 
75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2021 CHF 19.–)

Herrlich fruchtiger Riesling. 
2017 Dürnstein Riesling 
Federspiel  

Strohgelb. Subtiler, zitroniger Auftakt. Aromen von frischen Limetten, 
Pfirsich, Ananas und grünem Apfel. Markante mineralische Noten. Am 
Gaumen sehr straff und animierend. Gut verwobene Säure unter-
stützt die fruchtigen Noten meisterhaft. Wieder viel Zitrone und 
weisse Pflaumen mit leichten Noten von Jasminblüten. Mineralisch-
fruchtiger Abgang, anhaltend und vielschichtig. (pt)     

17+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 248737  
75cl CHF 16.80 (ab 21.3.2021 CHF 19.–)

Meisterhaft, macht der berühmten Wachau alle Ehre. 
2019 Grüner Veltliner Smaragd Ried Höhereck  

Helles Zitronengelb. Dezente Aromen von weissen Steinfrüchten, kandier-
ten Zitronen und Limetten, gepaart mit Noten von Rauch, Pfeffer und 
Muskatnuss. Untermalt wird das frische Aromabündel von einer kristalli-
nen Mineralität. Wirkt edel und harmonisch. Am Gaumen elegant 
mit Druck, klarer Frucht und enormem Schmelz. Sehr weissfruchtig 
mit mediterraner Würze und sagenhafter Länge. Die Säure unterstützt die 
Aromen bestens. Der Höhereck endet dezent salzig, mineralisch geprägt, 
finessenreich und anhaltend. (pt) 

19+/20 • 2022 bis 2047 • Art. 252836 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2021 CHF 33.–) 

16.80

16.80

29.70
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Powerwein und Filigranpaket. 
2019 Grüner Veltliner Smaragd Ried Schütt 

Helles Goldgelb. Noch verschlossene Aromen nach Zitrusfrüchten und 
gelben Steinfrüchten. Grandiose Mineralität. Am Gaumen die pure  
Eleganz, wirkt leichtfüssig, dennoch mit Kraft und Länge, viel 
Finesse, gut getragen von der wunderbaren Säure. Wieder gelbe 
Früchte, viel mineralische Würze und ein leichte florale Noten nach weis-
sen Blüten. Er endet lang mit markanter Mineralität, die dem Wein 
Spannung und Charakter verleiht. (pt) 

19+/20 • 2022 bis 2047 • Art. 252835 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2021 CHF 33.–) 

Grandioser Riesling. 
2019 Riesling Smaragd Ried Kellerberg 

Helles Zitronengelb. Kühle, verschlossene Aromen von geriebener 
Limettenschale und confierter Zitrone. Untermalt von exotischen 
Früchten wie Ananas und grüner Mango, dazu dezent etwas Jasmin. 
Hoch mineralisch geprägt mit subtiler Würze. Sensationeller, 
komplexer Gaumen, straff und ewig lang. Grandiose Säure begleitet 
die Aromen bestens. Der Kellerberg endet anhaltend, tief fruchtig mit 
salzig-mineralischem Finish. (pt) 

19+/20 • 2022 bis 2047 • Art. 252865 
75cl CHF 29.70 (ab 21.3.2021 CHF 33.–) 

29.70

45.–

29.70

Köstliche Rarität: 10-jähriger Riesling Smaragd. 
2011 Riesling Smaragd Ried Kellerberg 

Sattes Goldgelb. Komplexer, expressiver Auftakt. Markante Aromen 
von reifen Steinfrüchten, kandierter Grapefruit, etwas Safran, exo-
tisch geprägt. Grandiose, steinige Mineralität. Am Gaumen strotzt 
er vor tiefer Frucht und Eleganz, wirkt harmonisch mit viel 
Finesse und Schmelz, gut getragen von der wunderbaren Säure. 
Wieder gelbe Früchte und leichte Petrolnoten. Er endet lang und mit 
deutlich spürbarer Mineralität, die dem Wein Spannung und 
Charakter verleiht. Ein genialer Genussmoment, Wachauer 
Riesling in seiner ersten grossen Phase. (pt) 

19+/20 • jetzt bis 2030 • Art. 242439 
75cl CHF 45.– (ab 21.3.2021 CHF 50.–) 

Direkt aus der 
Kellerreserve des 
Weinguts, soeben 

eingetroffen.
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Grüner Veltliner von unglaublicher 
Komplexität. 
2009 Grüner Veltliner Smaragd 
Ried Loibenberg 

Strahlendes Goldgelb. Komplexer Auftakt. 
Samtig anmutendes Bouquet mit markanten 
Gewürzaromen. Reife, gelbfruchtige Aromen, 
die an Quitte und Pfirsich erinnern, gepaart mit 
etwas Curry und Salbei. Rauchig und minera-
lisch untermalt. Am Gaumen exotisch, edle 
Würze mit seidig-geschmeidiger Textur, saf-
tig, kräftig und balanciert. Tolle Frucht von 
Honigmelonen, elegante, leichte Noten nach 
Botrytis, mineralisches, lang anhaltendes Finale. 
Ein GV von unglaublicher Komplexität und 
Ausdruck eines grossen Terroirs. (pt) 

19+/20 • jetzt bis 2029 • Art. 252833 
75cl CHF 45.– (ab 21.3.2021 CHF 50.–) 

Harmonie, Eleganz und Spannung 
in Höchstqualität. 
2009 Grüner Veltliner Smaragd 
Weissenkirchner Steinriegel 

Strahlendes Goldgelb. Der Steinriegel offenbart 
eine geniale Aromatik, die an gelbe Früchte, 
Blüten und Stachelbeerenkompott erinnert, 
unterlegt mit edler Kräuterwürze. Die steinige 
Mineralität unterstützt die Frucht und stattet 
den Wein mit Harmonie und Eleganz aus. Am 
Gaumen ist er saftig und cremig zugleich, 
unendlich komplex, besticht mit reifer, exo-
tischer Frucht. Er endet lang und anhaltend. 
Die Mineralität kommt voll zum Tragen, erzeugt 
Spannung bis zum Ende. (pt) 

19+/20 • jetzt bis 2029 • Art. 252834 
75cl CHF 45.– (ab 21.3.2021 CHF 50.–) 

45.–

45.–

Direkt aus der 
Kellerreserve des 
Weinguts, soeben 

eingetroffen.

Direkt aus der 
Kellerreserve des 
Weinguts, soeben 

eingetroffen.



Den «Liebedich» muss man einfach lieben. 
2019 Grüner Veltliner Liebedich 

Helles Zitronengelb. Frische, weissfruchtige Aromen. Pfirsich, frische 
Zitronen mit dezenten Noten nach weissem Pfeffer. Untermalt wird 
das Fruchtbündel von einer subtilen Mineralität, die an Lehm und 
Schiefer erinnert. Am Gaumen harmonisch, saftig mit guter 
Säure, erzeugt Länge und Spannung. Wieder Limetten, weisser 
Pfirsich und Nektarinen mit deutlicher Kräuterwürze. Der Liebedich 
endet mittelkräftig mit mineralischem, harmonischem Abgang. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2035 • Art. 253008 
75cl CHF 29.50 (ab 21.3.2021 CHF 34.–) 
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Veyder-Malberg:  
Unkonventionell an die Spitze.

WACHAU 

SPITZ 

 
Peter Veyder-Malberg 

 Hier sind wir seit der Geburtsstunde eines Wein -
guts mit dabei! Peter Veyder-Malberg – langjähriger Leiter eines 
renommierten Weinguts – erfüllte sich seinen Traum vom eigenen 
Gut und macht vieles anders als seine arrivierten Kollegen. Er bewirt-
schaftet kaum berühmte Lagen und hat sich stark dem nachhaltigen 
Weinbau verschrieben. Nur 5 ha gross ist sein Juwel. Das sind 
exponierte Terrassen mit alten Rebbeständen, die nur mit 
grossem Aufwand zu bewirtschaften sind. Beim Gang durch 
seine steilen Weingärten im hinteren Teil der Wachau wird einem klar, 
wie aufwändig und schwierig hier die Handarbeit ist. Die Reben um 
Viessling und Spitz herum liegen im Schnitt ein paar Hundert Meter 
höher als im unteren Teil bei Dürnstein, somit ist das Klima deutlich 
kühler und erklärt den etwas tieferen Alkoholgehalt seiner Weine.  
Peter Veyder-Malberg gehört zu den ganz Mutigen. Obwohl in 
der Wachau von vielen seiner Kollegen für unmöglich gehalten, setzt 
er auf biologischen Rebbau. Der Verarbeitung gesunder Trauben 
ohne Botrytispilzbefall gilt die oberste Priorität. So entstehen aufre-
gende, kristallklare, subtile Gewächse mit filigraner Mineralik und viel 
Spannung. Ein zauberhaftes Bijou in unserem Sortiment! 

 BIO Traubengut

29.50
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Exotischer Früchtekorb für Nase 
und Gaumen. 
2019 Grüner Veltliner  
Ried Hochrain 

Helles Zitronengelb. Beeindruckender Auftakt! 
Mineralisch geprägt, subtile Kräuterwürze. 
Tiefe fruchtige Noten nach Limetten, 
Nektarinen und Mirabellen, leichte Noten von 
weissem Pfirsich. Komplexe Nase, sehr ani-
mierend und vielschichtig. Am Gaumen 
saftig, elegant und straff, sehr harmo-
nisch. Die weissfruchtigen Aromen bestätigen 
sich, werden bestens von der perfekten Säure 
begleitet. Unglaublich tiefer, mineralischer 
Abgang. Der Hochrain endet lang und anhal-
tend mit deutlich salzigen Noten. (pt) 

19/20 • 2022 bis 2038 • Art. 253010 
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2021 CHF 48.–) 

2019: Bilderbuch-Jahrgang für den 
Bruck. 
2019 Riesling Ried Bruck 

Strahlendes Zitronengelb. Komplexer Auftakt! 
Subtile Aromen nach weissen und gelben 
Steinfrüchten, reifen, weissen Pflaumen und 
Melonen. Leicht floral mit berauschender, präzi-
ser Mineralität. Am Gaumen cremig mit 
Schmelz, sehr elegant und finessenreich. 
Die fruchtigen Noten werden bestens von der 
Säure unterstützt. Der Bruck wirkt frisch, 
belebend und trinkfreudig. Er endet lang und 
anhaltend mit subtiler Würze und schiefriger 
Mineralität. Im 2019 besonders elegant aus-
gefallen. (pt) 

19+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 253009 
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2021 CHF 48.–) 
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20/20 Punkte für den genialen Buschenberg! 
2019 Riesling Buschenberg 

Strahlendes Zitronengelb. Verschlossener, komplexer Auftakt! 
Tiefe, fruchtige Noten nach reifen Nektarinen, confierten 
Pfirsichen, Mirabellen, untermalt von subtiler Kräuterwürze und 
einem Hauch weissen Blüten. Hoch mineralisch geprägt, duftet 
nach nassem Granit. Komplexe Nase, wirkt sehr transparent und 
harmonisch. Am Gaumen saftig und straff, sehr edel und ele-
gant. Die tieffruchtigen Aromen werden bestens von der animie-
renden Säure unterstützt. Berauschend langer, kräftiger, minerali-
scher Abgang. (pt) 

20/20 • 2022 bis 2043 • Art. 253011 
75cl CHF 75.– (ab 21.3.2021 CHF 85.–) 

Das Jahr 2019 begann in der Wachau trocken und überdurchschnittlich warm, wodurch 
der Austrieb der Reben früh erfolgte. Dann kam der Mai und mit ihm der lang ersehnte 
Regen sowie kühlere Temperaturen. Durch diesen Temperaturabfall verzögerte sich die 
Vegetation und brachte das schon weit fortgeschrittene Wachstum wieder ins 
Gleichgewicht. 

Die Rebblüte zwischen Mitte und Ende Juni verlief gut, der Sommer war wieder von 
teils sehr heissen Temperaturen und zweitweise auch grosser Trockenheit geprägt. 
Pünktlich zum Lesestart Mitte September wurde es herbstlich, mit warmen, meist sonni-
gen Tagen, aber immer kühler werdenden Nächten. Im Reifeverlauf gab es einen mar-
kanten Unterschied. Entwickelten sich beim Riesling die Zuckergehalte eher moderat bis 
in den Oktober hinein, so gab es beim Grünen Veltliner eine schnelle Zunahme und 
dadurch auch einen raschen Ernteverlauf. 

2019 ist wohl der eleganteste und subtilste Jahrgang der letzten Jahre. Der lange 
Reifeprozess führte quer durch die Weinstile zu einer aromatischen Tiefe, die ihresglei-
chen sucht. Die Weine sind geprägt von Mineralität und Präzision, die sich mit faszinie-
render Komplexität und beim Grünen Veltliner auch mit viel Kraft verbinden. 

2019Wachau 

75.–
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Fruchtbombe von grosser Klasse. 
2018 Riesling Bruck 

100% Riesling. 

Zitronengelb mit grünen Reflexen. Expressiver Auftakt. Reife 
Aromen von Weinbergpfirsich, Aprikosen und Nektarinen, gepaart 
mit reifem, grünem Apfel und geriebener Zitronenschale. Dazu 
Noten von weissen Blüten und nassem Schiefer. Hoch komplex und 
mit sagenhafter aromatischer Tiefe. Am Gaumen direkt und fein-
gliedrig, wieder Nektarinen und weisser Pfirsich mit markanter, stei-
niger Mineralität und floralen Noten. Der Bruck endet lang, 
kräftig und harmonisch mit würzig-mineralischem Finish. (pt) 

19/20 • 2023 bis 2045 • Art. 250574 
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2021 CHF 48.–) 

Das reinste Aromen-Feuerwerk. 
2018 Riesling Buschenberg 

100% Riesling. 

Zitronengelb mit grünen Reflexen. Komplexer, anmutiger Auftakt. 
Satte Aromen von exotischen Früchten, gelbe Mango, kandierte 
Ananas, Papaya und Passionsfrucht, gepaart mit Apfel und reifer 
Birne. Dazu florale Noten von Fleurs de Vignes. Am Gaumen tief und 
komplex, die Aromen bestätigen sich; exotische, reife Früchte und 
florale Noten mit Limetten und Orangenschale. Deutliche 
Mineralität mit edler Kräuterwürze. Der Buschenberg endet harmo-
nisch, komplex und anhaltend mit salzig-fruchtigem Finish. (pt) 

19/20 • 2024 bis 2047 • Art. 250575 
75cl CHF 75.– (ab 21.3.2021 CHF 85.–) 

Meisterhafte Komplexität. 
2018 Grüner Veltliner Weitenberg 

100% Grüner Veltliner; aus 60- bis 80-jährigen Reben.  

Helles Zitronengelb mit grünen Reflexen. Exotisch-komplexer 
Auftakt. Aromen von gelber Melone, reifer Ananas, gelber Mango 
und Mirabellen, gepaart mit frischem Apfel. Dazu Noten von weissem 
Pfeffer, mediterranen Kräutern und deutlich schiefriger Mineralität. 
Der Weitenberg wirkt sehr harmonisch und jugendlich-frisch. Am 
Gaumen an Eleganz kaum zu überbieten, unglaublich saftig 
und komplex mit traumhafter Balance und Länge. Das ganze 
Bündel wird von einer reifen und gut eingebauten Säure bestens 
unterstützt. Der Weitenberg endet lang, leicht salzig und anhal-
tend mit Schmelz und Eleganz. (pt) 

19+/20 • 2022 bis 2045 • Art. 250573 
75cl CHF 58.– (ab 21.3.2021 CHF 64.–)



Klima 

Die pannonische, kontinentale Klimazone 
reicht von Osten her zungenförmig in die 
Wachau hinein. Von den Höhen des 
Dunkelsteiner Waldes südlich des 
Donaustroms und des Waldviertels im 
Norden, strömen kühlere, feuchtere und 
sauerstoffreichere Luftmassen durch kleine, 
bewaldete Steintäler - die Wachauer 
Gräben - abwärts. Es entsteht eine nahezu 
permanente Luftzirkulation, die die 
Aromen in den Trauben wesentlich beein-
flusst und den daraus gekelterten Wein 
zusammen mit den kargen 
Urgesteinsböden prägt.

Jahrgang 2018 

Man könnte sagen, dass der Winter direkt in 
den Sommer übergegangen ist. Die enorme 
Wärme über die gesamte Vegetationsperiode 
führte zu der frühesten Ernte überhaupt. 
Auch die Menge war sehr hoch und mit 
gesunden Trauben gesegnet. Die Weine zei-
gen sich besonders zugänglich und sehr sor-
tentypisch. Der Lagencharakter kommt voll 
zur Geltung. Erstaunlicherweise hat sich die 
Säure gut gehalten, die Gewächse beindruk-
ken durch Fülle und Eleganz. 

Die Lagen «unserer» Winzer 
aus der Wachau 
 

Ried Loibenberg 

Wohl die berühmteste Lage in der Wachau. 
Der sandig-steinige Boden, eine Gneis 
Formation, begünstigt den Wasserabzug und 
erleichtert das Wurzelwachstum. Der leicht 
erwärmbare Boden sorgt zudem für einen zei-
tigen Austrieb der Reben im Frühling. Es ist 
also eine eher warme Lage in der Wachau. 
Urkundlich lässt sich die Lage bis 1381 
zurückverfolgen. 
 
Ried Kreutles 

Die Ried Kreutles ist die östlichere der beiden 
Hangfusslagen des Loibenbergs. Der urkundli-
che bis ins Jahr 1353 verfolgbare Name 
bezieht sich auf ehemaliges Gestrüpp, das für 
die Nutzung entfernt werden musste. 
Die dem Loibenberg vorgelagerte Ried 
Kreutles ist aus Löss aufgebaut. Löss ist ein eis-
zeitliches, vom Wind angewehtes, fruchtbares, 
kalkhaltiges Sediment. 
 
Ried Kellerberg 

Der Kellerberg hat seinen Namen vom 
Dürnsteiner Kellerschlössl. Der Name ist des-
halb auch vergleichsweise jung (1787), und 
wurde anscheinend als Sammelbezeichnung 
für eine Vielzahl an kleineren Rieden einge-
führt. Die Südöstliche Ausrichtung sorgt für 
eher kühlere Weine. Auch hier ist Gneis das 
Hauptgestein.  
 

Böden 

Die Böden sind neben dem Klima das 
zweite Geheimnis der Wachau. Verwitterte 
Urgesteinsböden, vor allem Gneis 
(Glimmer schiefer) auf den Bergterrassen, die 
sich talabwärts stellenweise mit kleinen 
Lössinseln überdecken und in leichte, sandi-
ge Böden übergehen. Die Rebzeilen ziehen 
sich auf den Terrassen bis in ca. 450 m 
Seehöhe hinauf, also 250 m über der 
Donau. 

Wachau: Klima,Lagen, 
Jahrgang 2018.
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Ried Schütt 

Als Bachschuttkegel am Ausgang des 
Menthalgrabens hat sich diese Riede gebildet. 
Tiefgründiges Gneisverwitterungsmaterial mit 
ausgezeichneter Drainagewirkung aufgrund 
des niedrigen Erde Anteil bildet die Basis für 
einen auch in schwierigen Jahren höchste 
Qualitäten liefernden Weingarten. Urkundlich 
wird die Riede bereits 1289 erwähnt, der 
Name bezieht sich eindeutig auf die geologi-
sche Entstehung dieser Riede. Hier entstehen 
mit von den grössten Weinen der Wachau.  
 
Ried Höhereck 

Das Höhereck, ein Bergrücken zwischen dem 
Kellerberg und dem Loibenberg ist ein 
Naturjuwel mit Eichenheinen, Trockenrasen 
und Weingärten. Wie alle Terrassenlagen in 
Dürnstein ist auch das Höhereck aus Gneis 
aufgebaut. Daraus entwickelten sich karge, san-
dige, steinige Böden mit gutem Wasserabzug 
und guter Durchwurzelbarkeit. Die leicht 
erwärmbaren Böden sorgen für einen zeitigen 
Austrieb der Reben im Frühling. Lokalisieren 
lässt sich die Riede vor Ort leicht über das am 
Fuss des Berges liegende Kriegerdenkmal. 
 
Ried Bruck 

Mit großen Weinen aus dem Spitzer Graben 
verbinden viele automatisch einen Riesling 
aus der Riede Bruck. Bis auf 480 Metern 
Seehöhe werden hier auf schmalen Terrassen 
Reben kultiviert. Die Böden sind praktisch 
frei von Löss und Kalk, die pH-Werte sind 
dadurch neutral bis schwach sauer. Der sandige 
Boden entstand durch Ver witterung aus Spitzer 
Gneis und Amphibolit. Der hohe Anteil an 
Steinen setzt sich aus beiden Gesteinen zusam-
men. Durch Umlagerungs prozesse am Hang, 
kam das Material schließlich auf Spitzer Gneis 
zu liegen.  
 

Ried Weitenberg 

Der circa 15 ha große Weinberg ist eindrucks-
voll terrassiert und zählt in Weißenkirchen zu 
den am südlichsten ausgerichteten 
Weinbergen. Die tonreichen Böden werden als 
sogenannte Minutenböden bezeichnet, da sie 
nur ein sehr kleines Zeitfenster für die opti-
male Bearbeitung erlauben. In Verbindung mit 
einer klassischen Gneis-Rutschmasse sorgen 
sie für eine mit der Nachbarriede Achleiten 
vergleichbaren Reife, aber eine etwas kühlere 
und dunkelfruchtigere Aromatik. 
Der Grüne Veltliner kommt mit diesem 
besonderen, schweren Boden am besten zu 
Recht und resultiert in eleganten und struktu-
rierten Weinen. 
 
Ried Buschenberg 

Bereits 1312 findet sich die Bezeichnung 
«Buschenberg». Der Name verweist auf einen 
mit Gebüsch bewachsenen Berg. 
 
Ried Hochrain 

Das Profil vom Wösendorfer Hochrain zeigt 
eine Schwarzerde auf Löss, die durch den 
mächtigen Humushorizont gekennzeichnet ist. 
Die Kalkkonzentration im Oberboden liegt 
bei 20 % und steigt im Ausgangsmaterial auf 
40 % an. Der fruchtbare Boden ist gut zu 
bearbeiten und hält auch in trockenen 
Sommern ausreichend Wasser für die 
Rebwurzeln bereit. Die Weine vom Löss, allen 
voran der Grüne Veltliner, zeigen eine breitere, 
dichte Struktur. 
 
Ried Brandstatt 

Relativ große und sehr steile Lage über Elsarn 
bei Mühldorf wird leider nur teilweise bewirt-
schaftet. Peter Veyder-Malberg hat hier eine 
Hektare erstanden und die Trockenmauern 
mit zwei Arbeitern, von Hand, wiederaufge-
baut. Der Riesling der hier entsteht ist von 
einzigartiger Schönheit. 
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Atemberaubende Aromatik mit 20/20! 
2019 Grüner Veltliner Ried Schütt Smaragd  
100% Grüner Veltliner. 

Helles Goldgelb. Eleganter, berauschender Auftakt. Komplexe 
Aromen von weissem Pfirsich, frischer Zitrone, kandierter Man da -
rinenschale, untermalt von weissem Pfeffer, mildem Tabak und 
dezent kalkiger Mineralität. Straffer, harmonischer Gaumen, 
weisse Steinfrüchte, Ananas, edle Kräuterwürze, bestens 
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Emmerich Knoll:  
Gesuchte Kultweine aus  
der Wachau.

WACHAU 

DÜRNSTEIN 

Unter den Weingärten Österreichs nimmt die Wachau eine Sonder -
stellung ein. Nirgends sonst präsentiert sich der Weinbau in einer ähn-
lich spektakulären Kulturlandschaft mit atemberaubenden Steil te r ras -
sen direkt an der schönen blauen Donau. 16 ha eigenes Land hat das 
Weingut, 5 ha Vertragswinzer. Die Wein bergs arbeit ist nachhaltig und 
organisch, man gehört jedoch keiner Organisation an. Inzwischen 
wird das Familiengut in sechster Generation betrieben. 
Der Fluss setzt natürlich auch klimatische Akzente und sorgt neben 
den unterschiedlichen Bodenformationen für prägnante Lagen -
unterschiede. Die imposanteste und gehaltvollste von drei Wein -
kategorien ist der «Smaragd». «Federspiel» und «Steinfeder» heis-
sen die etwas leichteren Weine.   
Ein Winzer, der diese Herausforderung meistert, ist immer 
bemerkenswert. Wenn er dies jedoch über Jahre hinweg mit 
anscheinend spielerischer Leichtigkeit schafft wie Emmerich 
Knoll, dann ist er ein rarer Meister seines Fachs. Unauf dring lich, 
stoffig, aber ohne Schwere ist jeder Wein aus der Knoll’schen 
Kollektion ein komplexes, kleines Meisterwerk. Kein Wunder, ist das 
Renommee von Knoll gigantisch.

  
Junior und Senior 
Emmerich Knoll 
 
Unterloiben 
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Grüner Veltliner voller Frucht und Frische. 
2019 Grüner Veltliner Loibner Federspiel 
100% Grüner Veltliner. 

Was für ein harmonischer Auftakt! Subtile Noten von gelben Blüten mit 
weissem Pfeffer, gepaart mit fruchtigen Aromen, die an Limetten und 
Weinbergpfirsich erinnern. Untermalt von einer subtilen mineralischen 
Note. Am Gaumen wunderbar saftig mit gut stützender Säure. 
Die Frucht kommt voll zum Tragen; gelbe und weisse Steinfrüchte mit 
markant würzigen Anklängen, gut unterstützt von der steinigen 
Mineralität. Fruchtbetont und mittelkräftig im Abgang. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2035 • Art. 252866 
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2021 CHF 24.–)  
 

Herrliche Erfrischung mit einem Hauch Exotik. 
2019 Grüner Veltliner Ried Kreutles Federspiel 
100% Grüner Veltliner. 

Helles Zitronengelb. Mineralisch-feinfruchtiger Auftakt. Markante 
Aromen nach frischen Zitrusfrüchten, weissen Steinfrüchten, pfeffrig und 
rauchig-würzig unterlegt, gepaart mit dezenten mineralischen Noten 
nach nassem Lehm. Harmonischer, straffer Gaumen. Viel 
Limettenfrucht mit weissen Pfirsichen, würzig geprägt mit dezent exoti-
schen Anklängen. Mittelkräftiger, sehr saftiger Abgang, wirkt erfri-
schend und trinkfreudig. (pt) 

18+/20 • jetzt bis 2038 • Art. 252867 
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2021 CHF 24.–)  
 

Mit der Handschrift des Kultwinzers. 
2019 Grüner Veltliner Ried Trum Federspiel 
100% Grüner Veltliner. 

Helles Zitronengelb. Mineralisch-würziger Auftakt. Aromen von reifem 
Apfel, geriebener Limettenschale und Ananas, untermalt von weissem 
Pfeffer und Schiefer. Hoch mineralischer, würziger Gaumen, engma-
schig und straff. Subtile Zitrusfrucht mit weissem Steinobst. 
Anhaltender, mittelkräftiger Abgang mit saftigem Finale. Für Liebhaber 
von mineralisch geprägtem Grüner Veltliner ein absolutes «Must». 

18+/20 • 2021 bis 2036 • Art. 252868 
75cl CHF 24.30 (ab 21.3.2021 CHF 27.–) 
 

getragen von der belebenden Säure. Mineralisch-würziger Ab gang, 
kräftig, anhaltend und nobel. Ein Langstreckenläufer und Edelmann, 
der beste Ried Schütt, den ich je probiert habe. (pt) 

20/20 • 2025 bis 2051 • Art. 252870 
75cl CHF 39.80 (ab 21.3.2021 CHF 45.–) 



Voller Rasse und Komplexität. 
2019 Grüner Veltliner Ried Kreutles Smaragd  
100% Grüner Veltliner. 

Helles Goldgelb. Wahnsinns-Aromen nach weissen Blüten und gelben 
Steinfrüchten, untermalt von nobler, pfeffriger Würze. Dezente 
Zitrusnoten mit markanter Mineralität. Am Gaumen zeigt sich der 
Wein cremig, hochelegant, mit Rasse und tiefer Frucht. Wunderbare 
Struktur mit belebender Säure. Der Wein endet lang, anhaltend mit 
genialer Salzigkeit und Mineralität im Finale. Wirkt noch sehr subtil und 
verschlossen, braucht noch ein paar Jahre Flaschenreife, um sich voll zu 
entfalten.  (pt) 

19+/20 • 2024 bis 2050 • Art. 252869 
75cl CHF 37.40 (ab 21.3.2021 CHF 41.50) 

 
Grüner Veltliner der Spitzenklasse. 
2019 Grüner Veltliner Ried Loibenberg Smaragd 
100% Grüner Veltliner. 

Helles Goldgelb. Die weltberühmte Lage Loibenberg macht dem 
Smaragd alle Ehre. In der Nase rauchig mit edler Würze und schiefriger 
Mineralität. Frische, gelbe Steinfrüchte, Zitrusfrüchte, gepaart mit exoti-
schen Anklängen. Kräftiger und einnehmender Auftakt! Am 
Gaumen cremig mit harmonischer Säure. Wieder gelbfruchtige 
Aromen nach Ananas, Nektarinen und frischer Zitrone, etwas Honig. 
Tolle Länge und Balance, traumhafter Gaumenfluss! Der Loibenberg 
endet sehr komplex und nachhaltig mit kräftiger Fruchtnote. Ein traum-
hafter Loibenberg, Grüner Veltliner wie aus dem Bilderbuch. (pt) 

19+/20 • 2024 bis 2050 • Art. 252871 
75cl CHF 39.80 (ab 21.3.2021 CHF 45.–) 
 

Gesuchte Rarität mit 20/20! 
2019 Grüner Veltliner Vinothekfüllung Smaragd 

100% Grüner Veltliner; das Beste aus den renommiertesten Lagen  
des Weingutes. 

Helles Strohgelb. Komplexer, delikater Auftakt. Tropische Aromen nach 
gelber Mango, Papaya, caramelisierten Orangen und etwas Honig. Sehr 
komplex, harmonisch und tief. Dazu süsser Tabak mit subtilen Noten nach 
weissem Pfeffer. Markante Mineralität nach nassem Granit. Am Gaumen 
cremig mit Finesse und Schmelz. Die Aromen bestätigen sich, Mango, 
Passionsfrucht und Grapefruit, gepaart mit mineralischer Würze. Gut stüt-
zende Säure lässt die Aromen minutenlang verhallen. Die Vinothekfüllung 
endet harmonisch mit Eleganz, Kraft und salzig-mineralischem Abgang. 
Ein Solist, nach dem Essen vor dem Kamin geniessen. (pt) 

20/20 • 2025 bis 2052 • Art. 252872 
75cl CHF 58.50 (ab 21.3.2021 CHF 65.–) 
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Betörender Riesling zum Dahinschmelzen. 
2019 Riesling Loibner Federspiel 
100% Riesling. 

Helles Zitronengelb. Versprüht eine kühle, direkte Aromatik. Frische 
Steinfrüchte mit Grapefruit und geriebener Zitronenschale, gepaart mit 
typischer Mineralität, die sofort die Wachau erkennen lässt. Der Wein 
erscheint tief und vielschichtig. Am Gaumen die pure Eleganz, 
wirkt leichtfüssig mit viel Finesse, gut getragen von der wunderbaren 
Säure. Wieder gelbe Früchte und ein Hauch Exotik. Er endet anhaltend 
mit deutlich spürbarer Mineralität, die dem Wein Charakter verleiht. 
Unkompliziert und dennoch voller Spannung. (pt) 

18+/20 • jetzt bis 2040 • Art. 252873 
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2021 CHF 24.–) 
 

Ein echtes Juwel von einem Riesling Smaragd. 
2019 Riesling Ried Loibenberg Smaragd  
100% Riesling. 

Helles Goldgelb. Tieffruchtiger Auftakt. Noch verschlossene Nase, nach 
Belüftung Noten von Nektarinen, kandierter Grapefruit und frischer 
Zitrusfrucht. Fantastische Mineralität erinnert an nassen Schiefer und 
Lehm. Florale Noten nach weissen Blüten kommen dazu. Tiefe, kom-
plexe Nase, so wie ein grosser Riesling sein muss. Am Gaumen straff 
und elegant, packt richtig zu. Wirkt nie aufdringlich oder opulent, im 
Gegenteil, noch verschlossen und dezent. Anklänge von gelben 
Steinfrüchten, Limonen und Jasminblüten, mit schiefriger Mineralität 
untermalt. Die Säure ist von atemberaubender Klasse, gut eingebaut, 
erzeugt enorme Spannung bis zum salzig-mineralischen Abgang. 
Riesling in Perfektion, die Wachau in Hochform. (pt) 

19+/20 • 2024 bis 2050 • Art. 252878 
75cl CHF 44.– (ab 21.3.2021 CHF 48.–)  
 

Ein begeisternder Gigant. 
2019 Riesling Ried Schütt Smaragd 

100% Riesling. 

Strahlendes Goldgelb. Komplexer, tiefer Auftakt. Betörende Aromen von 
weissem Weinbergpfirsich, Limetten, kandierter Zitrone, Mirabellen und 
dezenten floralen Noten nach Jasmin und Orangenblüten. Gepaart mit 
schiefriger Mineralität und leichten Honignoten. Wirkt noch sehr jugend-
lich und kristallin. Am Gaumen die pure Eleganz mit fantastisch ein-
gebundener Säure, die die Aromen bestens stützt. Wieder Pfirsich 
und Limetten mit Mandarinenschale und Jasminblüten. Der Ried Schütt 
endet hoch mineralisch, komplex mit weissfruchtigem Finale. Der beste 
«Schütt», den ich je probiert habe. Ein Meisterwerk! (pt) 

20/20 • 2027 bis 2060 • Art. 252881 
75cl CHF 54.– (ab 21.3.2021 CHF 59.–) 
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Das ist nichts weniger als Riesling-Perfektion. 
2019 Riesling Ried Kellerberg Smaragd 
100% Riesling. 

Die Lage Kellerberg gehört eher zu den kühlen Lagen in der 
Wachau, so zeigt sich der Wein auch, noch etwas zurückhaltend und 
voller Finesse. Helles Goldgelb. Duftet subtil nach Weinbergpfirsich, 
Jasminblüten und frischen, grünen Beeren. Wunderbare Mineralität, 
dazu frische Noten nach Zitronenschale, Melone und Grapefruit. 
Grandiose, komplexe Nase! Am Gaumen besticht er mit seiner 
Eleganz und Cremigkeit, ohne jemals opulent zu wirken. Edel und 
mit viel Finesse, erzeugt Spannung und Länge. Die fruchtigen Aromen 
kommen voll zur Geltung, gut gestützt von der perfekt eingebauten 
Säure. Die Mineralität ist berauschend, untermalt bestens die fruchtbe-
tonten Aromen. Der Kellerberg endet lang, mineralisch, mit leicht salzi-
ger Note. Mein persönlicher Lieblingswein von Knoll. (pt) 

20/20 • 2025 bis 2052 • Art. 252879 
75cl CHF 45.– (ab 21.3.2021 CHF 50.–) 
 

Komplexe Riesling-Power mit 20/20! 
2019 Riesling Vinothekfüllung Smaragd 
100% Riesling; das Beste aus den renommiertesten Lagen des 
Weingutes. 

Strahlendes Strohgelb. Verschlossener, konzentrierter Auftakt. Auch hier 
wieder tropische Aromen, noch markanter als beim Ried Schütt. Mit 
mehr Fruchtsüsse ausgestattet. Papaya, gelbe Mango und Ananas, 
gepaart mit weissem Pfirsich, Grapefruit, untermalt von Marzipan 
und Honig. Betörende, einnehmende Mineralität, lässt den Wein hoch 
komplex erscheinen. Am Gaumen mit deutlich mehr Volumen und Fülle, 
dichte, tiefe Fruchtaromen, gelbe Mango und Ananas mit confierter 
Zitrone. Trotz seiner Kraft wirkt der Wein elegant und finessen-
reich, mit unglaublicher Tiefe und Länge. Die Vinothekfüllung endet 
komplex mit deutlichem Druck und leicht salzig. (pt) 

20/20 • 2026 bis 2055 • Art. 252882 
75cl CHF 62.– (ab 21.3.2021 CHF 68.–) 
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Kräftiger Chardonnay mit faszinierender Mineralität. 
2019 Chardonnay Loibner Smaragd  
100% Chardonnay. 

Helles Goldgelb. Fruchtbetonter Auftakt. Sehr gelbfruchtig, überreife 
Zitrone, gelbe Melone, Aprikosen, dezent floral, mit erdiger Mineralität. 
Voller, leicht opulenter Gaumen mit einer für Chardonnay eher milden 
Säure. Wieder gelbe Steinfrüchte, Melone, confierte Zitronen. Der 
Chardonnay endet kräftig und extraktreich mit guter Länge. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2029 • Art. 252884 
75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2021 CHF 36.–)  
 

Verspielter Federspiel mit Frucht und Frische. 
2019 Gelber Muskateller Loibner Federspiel  
100% Muskateller. 

Helles Zitronengelb. Fruchtiger, floraler Auftakt. Verspielt und feingliedrig, 
sehr expressiv mit Aromen von Lychee, reifer Melone und gelben Blüten. 
Dezente mineralische Anflüge, gepaart mit Muskat und Cassis. 
Leichtfüssiger Gaumen, erfrischend und belebend mit toller Säure 
und markanter Frucht. Er endet leicht und beschwingt mit minerali-
schen Akzenten. (pt) 

18/20 • jetzt bis 2028 • Art. 252883 
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2021 CHF 24.–)
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Tänzerisch-eleganter Knoll-Riesling. 
2018 Riesling Federspiel Ried Loibenberg 

Helles Goldgelb. Kühler, frischer Auftakt. Reife Marillen (= Aprikosen) 
mit frischer Grapefruit und geriebener Zitronenschale, gepaart mit stei-
niger Mineralität. Am Gaumen die pure Eleganz, wirkt seidig und 
straff mit Finesse, gut getragen von der knackigen Säure. Wieder 
gelbe Früchte. Er endet lang, mittelkräftig und anhaltend.  

18+/20 • jetzt bis 2034 • Art. 250653  
75cl CHF 24.30 (ab 21.3.2021 27.–) 
 

Betörender Riesling zum Dahinschmelzen. 
2018 Riesling Loibner Federspiel 

Helles Goldgelb. Frische Aromen von reifer Zitrone, Mirabellen und 
Nektarinen. Gepaart mit dezenten floralen Noten. Begleitet wird das 
Fruchtbündel von einer steinigen Mineralität. Am Gaumen mit viel 
Schmelz und saftig mit schönem Trinkfluss. Gut eingebundene 
Säure unterstützt die Aromen bestens. Wieder gelbfruchtig mit einem 
Hauch weissen Blüten. Der Riesling endet mittelkräftig mit schöner 
mineralischer Würze 

18/20 • jetzt bis 2032 • Art. 250647  
75cl CHF 32.40 (ab 21.3.2021 36.–)

Ein echtes Juwel von einem Riesling Smaragd. 
2018 Riesling Ried Loibenberg Smaragd 

Helles Goldgelb. Nach Belüftung Noten von Marillen, gelbem Pfirsich, 
exotischen Früchten und frischer Zitrusfrucht. Dezente Mineralität, die 
an Granit erinnert. Florale Noten nach Fleurs de Vignes gesellen sich 
dazu. Am Gaumen straff, elegant und präsent, legt richtig los. 
Tiefe, fruchtige Anklänge von Pfirsich, Limettenschale und exotischen 
Noten mit schiefriger Mineralität. Die Säure ist einsame Klasse, gut ver-
woben, erzeugt enorme Spannung bis zum salzig-kräftigen, minerali-
schen Abgang.    

19+/20 • 2023 bis 2050 • Art. 250651  
75cl CHF 43.20 (ab 21.3.2021 48.–)
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Der Name ist Programm. 
2017 Samt & Seide, Carnuntum 
Dorli Muhr 
100% Blaufränkisch 

Leuchtendes Rubinrot. Harmonischer Auftakt. Aromen 
von Kirschen und Johannisbeeren mit leichten Noten von 
wilden Brombeeren und schwarzem Pfeffer. Florale 
Anklänge erinnern an dunkle Rosen. Am Gaumen 
leichtfüssig, elegant, mit reifen Tanninen und inten-
siver Frucht. Tolle Mineralität. Endet mittelkräftig und 
seidig mit dezent würzigem Finish.     

17+/20 • jetzt bis 2028 • Art. 251489 
75cl CHF 22.– (ab 21.3.2021 CHF 24.–) 

Samt 
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& Seide.

– Weine mit Finesse und 
Eleganz: Dorli Muhr. –

22.–



Zufahrt Lager Spreitenbach: 
«Gerstl Wein & Shop» 
Sandäckerstrasse 10,  
8957 Spreitenbach  

 
Zum Ein- und Ausladen von Wein bitte Einfahrt Güterumschlag benutzen. 

Für Besuche im «Gerstl Wein&Shop» sind Gratisparkplätze im Parkhaus  
vorhanden. Signalisation «Gerstl Wein&Shop» beachten. 

 
 

Öffnungszeiten für Weinabholungen:  
 

Das Abholen von bestellten Weinen in unserem Lager ist zu den folgenden 
Tagen / Zeiten möglich: 

 
 Dienstag bis Freitag: 10.00 – 18.00 Uhr. 

Samstag: 9.00 – 15.30 Uhr. 

Lager in Spreitenbach,  
bei «Gerstl Wein & Shop»

Weine abholen

Mailing-Angebot gültig bis 20. März 2021 oder solange Vorrat.

D i e  a l l g e m e i n e n  G e s c h ä s f t s b e d i n g u n g e n  f i n d e n  S i e  a u f  w w w . g e r s t l . c h



Gratislieferung:  
Ab 24 Flaschen à 75cl oder ab CHF 400.– 

Bestellwert.  
 

Lieferpauschale:  
Für Lieferungen bis 23 Flaschen à 75cl  

(unter 400.– Bestellwert): CHF 12.– 
Lieferkosten 

 
Lieferfrist:  

5 Tage, Expresslieferungen auf Anfrage 

Gerstl Wein&Shop / Gerstl Partner

Lieferkonditionen

Erleben Sie Weingenuss pur! Folgende Shops und 
Restaurants führen das Gerstl Weinsortiment: 

Mailing-Angebot gültig bis 20. März 2021 oder solange Vorrat.

D i e  a l l g e m e i n e n  G e s c h ä s f t s b e d i n g u n g e n  f i n d e n  S i e  a u f  w w w . g e r s t l . c h

Rufen Sie uns an, wir beraten  
Sie gerne! 

Montag bis Freitag:  
08.00 – 17.00 Uhr, Telefon 058 234 22 88 

Besuchen Sie uns im  
«Gerstl Wein&Shop» in Spreitenbach. 

Dienstag bis Freitag: 10.00 – 18.30 Uhr. 
Samstag: 9.00 – 16.00 Uhr. 

 Tel. 058 234 23 00 
Das Wein&Shop-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Weinberatung 

Gerstl Wein&Shop

Shop 
Vinothek zum Rathaus 
Hildisriederstrasse 1  
6204 Sempach 
Tel. 041 460 08 30  
Mobile 078 711 72 07 
vinothek-rathaus.ch

Restaurant  
Maihöfli  
Oscar de Matos 
Maihofstrasse 70 
6006 Luzern 
Tel. 041 420 60 60 
restaurantmaihöfli.ch

Shop 
Gerstl Wein&Shop 
Sandäckerstrasse 10  
8957 Spreitenbach 
Tel. 058 234 23 00 
gerstl.ch

Shop 
Weinladen  
Max & Merlot/Gerstl 
Weinselektionen 
Goliathgasse 29 
9000 St.Gallen  
Tel. 076 585 17 33 
1733.ch 

Restaurant  
1733 – Restaurant &  
Weinbar 
Goliathgasse 29 
9000 St.Gallen  
Tel. 071 250 17 33 
1733.ch 

Restaurant  
Restaurant Sternen 
Dorfstrasse 72 
8957 Spreitenbach 
Tel. 056 401 10 44 
sternen-spreitenbach.ch

Restaurant  
Bacchus | Bistro & 
Genussmanufaktur  
Sempacherstrasse 1 
6024 Hildisrieden 
Tel. 041 530 00 30 
bacchus-bistro.ch 

Shop 
Muff Haushalt  
Stadthausstrasse 113  
8400 Winterthur  
Tel. 052 213 22 33 
muff-haushalt.ch

Shop 
Muff Haushalt /  
Vitrum 
Hauptstrasse 78 
4450 Sissach 
Tel. 061 973 96 00 
vitrumgmbh.ch  

Restaurant 
Landgasthof  
Farnsburg  
Farnsburgweg 194 
4466 Ormalingen 
Tel. 061 985 90 30 
landgasthof-farnsburg.ch 



Frisch

G e r s t l  W e i n s e l e k t i o n e n  •  Te l .  0 5 8  2 3 4  2 2  8 8  •  w w w. g e r s t l . c h  

& saftig.

Der Grüne Veltliner für jeden Tag. 
2018 Horizont Grüner Veltliner 

Helles Strohgelb mit grünen Reflexen. Aromen 
von frischem, gelbem Pfirsich, reifen Zitronen 
und Nektarinen, mineralisch geprägt mit edler 
Kräuterwürze. Am Gaumen sehr jugendlich 
und straff, leicht rauchig und saftig. Die 
Aromen bestätigen sich, sehr tieffruchtig und 
harmonisch. Gut eingebundene, knackige 
Säure, die den Wein leichtfüssig und trinkfreu-
dig macht. Der Horizont endet frisch und ele-
gant mit mineralischer Würze.  

17/20 • jetzt bis 2029 • Art. 249042 
75cl CHF 17.80 (ab 21.3.2021 CHF 20.–)

17.80


